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Stadt Neuffen		  Landkreis
		  Esslingen

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis für 
die Wahl zum Europäischen 
Parlament - Europawahl - und 
für die Wahl des Gemeinde-
rats, des Ortschaftsrats, des 
Kreistags und der Regional-
versammlung des Verbands 
Region Stuttgart sowie die Er-
teilung von Wahlscheinen für 
diese Wahlen am 25. Mai 2014 
Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesre-
publik Deutschland die Wahl zum Euro-
päischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Stadt Neuffen 
die Kommunalwahlen - Wahl des Ge-
meinderats, Wahl des Ortschaftsrats, 
Wahl des Kreistags und die Wahl der 
Regionalversammlung des Verbands Re-
gion Stuttgart - statt.

1.	 Die Wählerverzeichnisse für die 
Europawahl und die Kom-
munalwahlen für den Wahl-
bezirk der Stadt Neuf-
fen werden in der Zeit vom 
5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014 
während der allgemeinen Öff-
nungszeiten für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme im 
Rathaus, Hauptstraße 19, 1. 
Stock, Zimmer 5, bereitgehalten.
Der Ort der Einsichtnahme ist 
barrierefrei erreichbar. 

	 Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus de-
nen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß den § 21 Abs. 5 des Mel-
derechtsrahmengesetzes und 
§  33 Abs. 1 des Meldegesetzes 
eingetragen ist. 

	 Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät mög-
lich. 

	 Wählen kann nur, wer in die Wäh-
lerverzeichnisse für die Europa-
wahl/Kommunalwahlen einge-

tragen ist oder einen Wahlschein 
für diese Wahlen hat. 

2.	 Für die Kommunalwahlen und 
die Wahl der Regionalver-
sammlung gilt außerdem 

2.1	 Wahl des Gemeinderats –
Ortschaftsrats 

	 Personen, die ihr Wahlrecht für 
Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwoh-
nung begründen, werden, wenn 
sie am Wahltag noch nicht drei 
Monate wieder in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, nur auf 
Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Für die Wahl des 
Ortschaftsrats setzt dies voraus, 
dass die in Satz 1 genannten 
Personen am Wahltag in der 
Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung 
haben.

2.2	 Wahl des Kreistags -
	 Wahl der Regionalversamm-

lung 
	 Personen, die ihr Wahlrecht 
	 für die Wahl des Kreistags - 
	 für die Wahl der Regionalver-

sammlung des Verbands Re-
gion Stuttgart 

	 durch Wegzug oder Verlegung 
der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis - aus dem Verbands-
gebiet - verloren haben und vor 
Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in den Land-
kreis - in das Verbandsgebiet - 
zuziehen oder dort ihre Haupt-
wohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht 
drei Monate wieder im Landkreis 
- im Verbandsgebiet – wohnen 
oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Ist die Gemein-
de, in der ein Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis 
gestellt wird, nicht identisch mit 
der Gemeinde, von der aus der 
Wahlberechtigte seinerzeit den 
Landkreis - das Verbandsgebiet 
der Region Stuttgart verlassen 
hat oder seine Hauptwohnung 
verlegt hat, ist dem Antrag auf 
Eintragung in das Wählerver-
zeichnis eine Bestätigung über 
den Zeitpunkt des Wegzugs oder 
der Verlegung der Hauptwoh-
nung aus dem Landkreis /

	 dem Verbandsgebiet der Region 
Stuttgart sowie über das Wahl-
recht zu diesem Zeitpunkt bei-
zufügen. Die Bestätigung erteilt 
kostenfrei die Gemeinde, aus 
der der Wahlberechtigte seiner-
zeit weggezogen ist oder aus der 
er seine Hauptwohnung verlegt 
hat.

2.3	 Wahlberechtigte Unionsbürger, 
die nach § 22 Meldegesetz nicht 
der Meldepflicht unterliegen und 
nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, werden ebenfalls 
nur  auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis 
hat der Unionsbürger eine Ver-
sicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 
4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen. 

	 Die Anträge auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis müs-
sen schriftlich gestellt wer-
den und spätestens bis zum 
Sonntag, 4. Mai 2014 (keine 
Verlängerung möglich) einge-
hen beim Bürgermeisteramt, 
Rathaus, Hauptstraße 19. 
Vordrucke für diese Anträ-
ge und Erklärungen hält das 
Bürgermeisteramt Rathaus, 
Hauptstraße 19, Zimmer 5 
bereit.

	 Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

	 Wird dem Antrag entsprochen, 
erhält der Betroffene eine Wahl-
benachrichtigung, sofern er nicht 
gleichzeitig einen Wahlschein 
beantragt hat. 

3.	 Wer die Wählerverzeichnisse für 
unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während des o.g. Zeitraums 
(Nr. 1), spätestens am Freitag, 
9. Mai 2014 bis 12:00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt Rathaus, 
Hauptstraße 19, Zimmer 5
Einspruch einlegen (bzgl. Eu-
ropawahl) bzw. einen Antrag 
auf Berichtigung (bzgl. der 
Kommunalwahlen) des / der 
Wählerverzeichnisse(s) stellen.

	 Der Einspruch / Antrag kann 
schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt / ge-
stellt werden. 

4.	 Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 4. Mai 
2014 eine Wahlbenachrichti-
gung. 

	 Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag 
auf Berichtigung stellen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

	 Wahlberechtigte, die nur auf 
Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 
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	 Der Wahlberechtigte kann 
grundsätzlich nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist 
in der Wahlbenachrichtigung an-
gegeben. Wer in einem anderen 
Wahlbezirk oder durch Briefwahl 
wählen möchte, benötigt dazu 
einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5.	 Wahlschein 

5.1	 Wer einen Wahlschein für die 
Europawahl hat, kann im Land-
kreis Esslingen  durch Stim-
mabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum dieses Landkreises 
oder durch Briefwahl teilneh-
men. 

5.2	 Wer einen Wahlschein für die 
Kommunalwahlen hat, kann 
entweder in einem beliebigen 
Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets oder 
durch Briefwahl wählen. 

6.	 Einen Wahlschein erhält auf 
Antrag 

6.1	 ein in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberech-
tigter, 

6.2	 ein nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter, 

6.2.1	 wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden die nachste-
hende Antragsfrist auf Aufnah-
me in das Wählerverzeichnis 
versäumt hat; 

	 Europawahl 
	 bei Deutschen nach § 17 Abs. 

1, bei Unionsbürgern nach § 
17a Abs. 2 Europawahlordnung 
(EuWO) bis zum 4. Mai 2014, 

	 Kommunalwahlen 
	 bei Wahlberechtigten nach § 3 

Abs. 2 und 4 Kommunalwahlord-
nung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) 
bis zum 4. Mai 2014. 

	 Dies gilt auch, wenn ein Unions-
bürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten 
Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2	 wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden 

	 bei der Europawahl 
	 die Einspruchsfrist gegen das 

Wählerverzeichnis nach §  21 
Abs. 1 EuWO bis zum 9. Mai 
2014  versäumt hat, 

	 bei den Kommunalwahlen 
	 die Frist für den Antrag auf Be-

richtigung des Wählerverzeich-
nisses nach § 6 Abs. 2 Kommu-
nalwahlgesetz (KomWG) bis zum 
9. Mai 2014 versäumt hat. 

	 Dies gilt auch, wenn ein Unions-
bürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die zur Feststellung 

seines Wahlrechts verlangten 
Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen. 

6.2.3	 wenn sein Recht auf Teilnahme 
an der Wahl 

	 bei der Europawahl 
	 bei Deutschen erst nach Ablauf 

der Antragsfrist nach § 17 Abs. 
1 der EuWO, bei Unionsbürgern 
nach § 17a Abs. 2 Europawahl-
ordnung, 

	 oder erst nach Ablauf der Ein-
spruchsfrist nach § 21 Abs.  1 
EuWO entstanden ist; 

	 bei den Kommunalwahlen 
	 erst nach Ablauf der Antragsfrist 

nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO 
oder der Einsichtsfrist nach § 6 
Abs. 2 KomWG entstanden ist. 

6.2.4	 wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren (Europawahl) 
/ Widerspruchsverfahren (Kom-
munalwahlen) festgestellt wor-
den und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis des 
Bürgermeisteramtes gelangt ist. 

zu
6.1	 Wahlscheine können von in das 

Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 
Freitag, 23. Mai 2014, 18.00 Uhr, 
beim Bürgermeisteramt Rat-
haus, Hauptstraße 19, 1. Stock, 
Zimmer 5 mündlich, schriftlich 
oder in elektronischer Form be-
antragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann 
der Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

	 Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu
6.2	 Nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Nr. 6.2.1 - 
6.2.4 angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, stellen. 

	 Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 

7.	 Ein Wahlberechtigter, der durch 
Briefwahl wählen will, erhält mit 
den Briefwahlunterlagen für die 
Europawahl einen roten Wahl-
briefumschlag, mit den Brief-
wahlunterlagen für die Kommu-
nalwahlen einen gelben Wahl-

briefumschlag. Die Anschriften, 
an die die Wahlbriefe zurückzu-
senden sind, sind auf den Wahl-
briefumschlägen angegeben. 
Ein Merkblatt für die Briefwahl 
zur Europawahl und die Hinweise 
für die Briefwahl zu den Kom-
munalwahlen auf der Rückseite 
des Wahlscheins enthalten die 
für den Wähler notwendigen In-
formationen. 

7.1	 Briefwahl für die Europawahl 
	 Mit dem Wahlschein erhält der 

Wahlberechtigte 
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel, 
	 -	 einen amtlichen blauen
		  Stimmzettelumschlag, 
	 -	 einen amtlichen, mit der An-	

	 schrift, an die der Wahlbrief
		  zurückzusenden ist, verse-	

	 henen roten Wahlbrief-
		  umschlag  mit dem Aufdruck 	

	 "Wahlbrief für die Europa-	
	 wahl" und 

	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

7.2	 Briefwahl für die Kommunal-
wahlen 

	 Mit dem Wahlschein erhält der 
Wahlberechtigte 

	 -	 die amtlichen Stimmzettel für 	
	 jede Wahl, zu der er wahlbe-	
	 rechtigt ist, mit zugehörigen 	
	 Merkblättern, 

	 -	 die dazugehörigen amt-
		  lichen Stimmzettelumschläge 	

	 für die Briefwahl, 
	 -	 einen amtlichen, mit der An-	

	 schrift, an die der Wahlbrief 
		  zurückzusenden ist, verse-	

	 henen  gelben Wahlbriefum-	
	 schlag  mit dem Aufdruck 	
	 "Wahlbrief für die kommu-	
	 nale Wahl". 

	 Die Abholung von Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist 

	 im Falle der Europawahl nur 
möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen; 

	 im Falle der Kommunalwahlen 
nur zulässig, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen wird. 

	 Der Wahlberechtigte, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben. 

	 Bei der Briefwahl muss der Wäh-
ler den Wahlbrief/die Wahlbriefe 
mit dem Stimmzettel/den Stimm-
zetteln und den Wahlscheinen so 
rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass die Wahl-
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 19. April 2014  wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Drebant, Svetlana - Tübingen
Geschenkartikel und Karten

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen 

Henzler, Früchte - Rammerthof 
Nürtingen
Kartoffeln, Spargel und Äpfel

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse 

Höpler, Erika - Kappishäusern	
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken 

Muckenfuß, Elke - Neuffen
Obst und Gemüse, Wein und  
Destillate

Schock, Claudia-  Neuffen
Pralinen aus eigener Herstellung, 
Liköre aus Linsenhofen 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren frühlingsgerecht deko-
rierten Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

briefe dort spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingehen. 

	 Wähler, die bei der Europawahl 
und bei den Kommunalwahlen 
durch Briefwahl wählen, müs-
sen zwei Wahlbriefe absenden 
(roter Wahlbrief = Europawahl, 
gelber Wahlbrief = für die kom-
munale Wahl). 

	 Der Wahlbrief für die Europa-
wahl wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert. 

	 Der Wahlbrief für die Kommu-
nalwahlen wird innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. 

	 Die Wahlbriefe können auch bei 
der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden. 

Neuffen, den 16. April 2014

Bürgermeisteramt
Bäcker
Bürgermeister

Aktuelles zur Kommunal- und 
Europawahl 2014 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Neuffen tragen derzeit die Wahl-
benachrichtigungen aus. Dabei wurde 
festgestellt, dass viele Briefkästen nicht 
beschriftet sind. Die Wahlbenachrichti-
gungen können nur dann zugestellt wer-
den, wenn die Briefkästen ordnungsge-
mäß beschriftet sind. Wir bitten deshalb 
dringend darum, dass Sie Ihre Briefkästen 
mit Namen versehen. 
Briefwahlunterlagen können Sie wie bei 
den Wahlen zuvor auch über das Internet 
auf der Homepage der Stadt Neuffen 
www.neuffen.de beantragen

Neue Kelly-Insel in der Bahn-
hofstraße 
Seit Ende März gehört der Friseursalon 
Haarparadies in der Bahnhofstraße 7 mit 
zu den Kelly-Inseln in Neuffen. Eine wei-
tere Anlaufstelle für Kinder in Not steht 

damit für Probleme wie beispielsweise 
einem aufgeschürften Knie oder für ein 
kurzes Telefonat mit den Eltern zur Ver-
fügung. 
Das Projekt wird von der Kelly-Beauf-
tragten Ursula Funkenweh begleitet. Sie 
übergab kürzlich das Zertifikat. 

v.l.n.r. Sandra Kienberger, Michaela Bauer, Ursula Funkenweh 
 

Fundsachen 

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 

- Schlüsselbund mit Autoschlüssel 
- ein einzelner Autoschlüssel 

Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Einsatz Nr. 08/2014 
Dienstag, 08. April 2014, 20:20 Uhr 
Hilfe 1 - Türöffnung / Hilflose Person 
1. Mai-Hock 
Traditionell findet am 1. Mai unser Tag 
der offenen Tür im Feuerwehrhaus statt. 
Hierzu bitten wir noch um Kuchenspen-
den. 
Interessierte melden sich bitte bei Beate 
Mönch, Tel.: 07025 - 3810 
MF 
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Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 20. April feiert 
Herr Walter Haug, 
Jakob-Metzger-Weg 23 
seinen 85. Geburtstag 

Am 22. April feiert 
Frau Lise Klink, Hartweg 1 
ihren 84. Geburtstag 
und 
Frau Ursula Nuffer, 
Hohenzollernstraße 8 
ihren 78. Geburtstag 

Am 24. April feiert 
Herr Otto Deuringer, 
Auf der Stiegel 32 
seinen 85. Geburtstag 
und 
Herr Gerhard Faust, 
Burgstraße 30 
seinen 83. Geburtstag 
und 
Herr Hans Strohsacker, 
Schlossgasse 14 
seinen 81. Geburtstag 
und 
Frau Christa Hirn, 
Hauptstraße 38 
ihren 76. Geburtstag 
und 
Frau Anneliese Steudle, 
Ulrichstraße 14 
ihren 76. Geburtstag 

Am 25. April feiert 
Herr Friedrich Schur, 
Hofackerweg 5 
seinen 79. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Gesucht wird:
-	 Wolle; dick oder dünn,
	 alle Farben 

Warentauschtag am 25. und 
26.04.2014 
Der Neuffener Warentauschtag, organi-
siert vom Naturschutzbund Neuffen/Be-
uren, steht wieder vor der Tür. Wir weisen 
noch einmal darauf hin, dass es nur noch 
einen Warentauschtag jährlich im Früh-
jahr gibt. Es heißt also gründlich entrüm-
peln, denn erst in einem Jahr gibt's die 
nächste Gelegenheit. Bewährt hat sich 
inzwischen die Trennung von Annahme 
und Ausgabe, deshalb wird an dieser 
Form festgehalten. Wir nehmen Haus-
haltsgegenstände aller Art, gut erhaltene 
Kleidung, Spielzeug, Heimtextilien, Elek-
tro- und Elektronikgeräte (nur funktions-
fähig!), Kleinstmöbel, Werkzeug, Bücher 
und Ton- und Bildträger an. Schuhe und 
Ski können nur in seltenen Fällen weiter-
vermittelt werden. Da deshalb oft noch 
sehr gut erhaltene Exemplare hinterher 
zum Müll wandern müssen, wäre es bes-
ser, wenn Sie sich selber um eine weitere 
sinnvolle Verwendung kümmern. Größe-
re Gegenstände können wieder an un-
serer Anschlagtafel angeboten werden. 
Sie sollten ihre Waren zu Hause sortieren, 
denn es kann nicht Sinn der Sache sein, 
wenn unsere Helfer vor Ort erst noch 
Müll von Brauchbarem trennen müssen. 
Stellen Sie ihre Waren bitte nicht einfach 
ab (schon gar nicht außerhalb der Annah-
mezeit!), sondern lassen Sie sich die An-
nahme von unseren Helfern bestätigen. 
Für ältere Mitbürger, die ihre Waren nicht 
mehr selber bringen können, bieten wir 
in der Woche vor dem Warentauschtag 
wieder unseren Abholservice (Tel. 5766). 
Annahme: Freitag, 25.04.14 von 17.30 
bis 19.00 Uhr 
Ausgabe: Samstag, 26.04.14 von 9.00 
bis 11.00 Uhr 
Ort: Grundschulturnhalle Unterer Gra-
ben 
Jeder darf sich am Samstag aus dem 
Warenangebot bedienen, auch wenn er 
nichts gebracht hat. 
Sonderaktion: Der NABU sammelt 
dieses Mal nicht mehr benötigte und 
defekte Handys, die wiederverwertet 
werden. Der Erlös kommt dem Renatu-
rierungsprojekt „Untere Havelniederung“ 
zu Gute. 

die „Fünf Esslinger“  durchzuführen. und 
anschließend eine halbe Stunde – jeder 
in seinem eigenen Tempo – durch Wald 
oder Weinberge zu marschieren. Das 
Übungsprogramm wurde von Dr. Martin 
Runge – ärztlicher Direktor der Aerpah-
Klinik in Esslingen entwickelt. Sein Ziel ist 
die möglichst lebenslange Fitness durch 
Erhalt der Beweglichkeit, Muskeln und 
Knochen. Bereits nach wenigen Wochen 
regelmäßigen Übens der Teilnehmer stell-
ten sich erste Erfolge ein: Senioren/innen, 
die sich anfangs eher unsportlich fühlten, 
erleben sich nun bei vielen Alltagsaktivi-
täten beweglicher und schmerzfreier. 
Die Freude über das wöchentliche Wie-
dersehen von Gleichgesinnten, der Spaß 
beim Üben in der Gruppe, vor allem in 
freier Natur, sind wichtige Faktoren, die 
die das Allgemeinbefinden der Teilneh-
mer/innen positiv beeinflussen. Die ein-
zelnen Übungen sind ohne großen Auf-
wand leicht zu bewerkstelligen und Jeder 
macht mit, wie er kann. 
Viele andere Städte und Gemeinden sind 
mit diesem Bewegungsangebot für Äl-
tere nachgezogen und auch derzeit wer-
den auf Landkreisebene neue Volunteers 
gesucht und entsprechend geschult, um 
die Gründung von weiteren Gruppen zu 
ermöglichen. Selbst aus der Region um 
Freiburg und Schwäbisch Hall erreichen 
uns Anfragen, wie dieses Projekt für die 
Förderung der Gesundheit zustande kam. 

Ulrike und Peter Christiani sind bei uns 
hier in Neuffen die ehrenamtlich geschul-
ten B.U.S.-Bewegungsbegleiter und 
schwärmen von der guten Atmosphäre 
auf dem Übungsplatz, dem kleinen Bir-
kenwäldchen am Schelmenwasen. Die 
Birken sind wie ein Schutzdach und au-
ßerdem ein wichtiges Hilfsmittel bei der 
Durchführung des 5. Esslinger: Die Kraft 
des Oberkörpers zu trainieren. 
Vergangenen Dienstag fand nun bereits 
das 100. Treffen dieser Gruppe statt und 
alle Teilnehmer waren gemeinsam mit 
Heiderose Siebert vom Rathaus mit Feu-
ereifer dabei, sich sportlich zu betätigen. 
Wer sich im Vorfeld nach unserem B.U.S.-
Projekt erkundigen möchte, kann sich 
gerne mit Heiderose Siebert unter den 
gewohnten Kontaktdaten in Verbindung 
setzen oder auch mit Ehepaar Christiani 
unter der Ruf-Nr. 5202; entsprechende 

Bewegen – Unterhalten – 
Spaß haben – 100. B.U.S.-
Jubiläum 
Körper, Geist und Seele im 
Einklang für ein verbessertes 
Lebensgefühl  

B.U.S. – Bewegung – Unterhaltung – Spaß 
haben – ist ein kostenfreies Angebot der 
Stadt Neuffen und seiner Seniorenbera-
tungsstelle TIP. 
Seit dem 8. Mai im Jahr 2012 treffen sich 
bis zu 30 Senioren/innen jeden Diens-
tag von 10 bis 11 Uhr am Neuffener 
Waldparkplatz Schelmenwasen  um 
gemeinsam in der freien Natur bei fast je-
der Witterung das Bewegungsprogramm 



Neuffener Anzeiger6 Nr. 16/2014       Donnerstag, 17. April 2014

Apotheken-Notdienst 

Freitag, 18. April 2014 
Linden-Apotheke Bempflingen, 
Bempflingen, Lindenstraße 13 
Apotheke am Tübinger Tor, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Katharinenstraße 28 

Samstag, 19. April 2014 
Braike-Apotheke, Nürtingen, 
Neuffener Straße 134 
Bahnhof-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Schönbeinstraße 9 

Sonntag, 20. April 2014 
Kur-Apotheke Beuren, Beuren, Linsen-
hofer Straße 28 
Apotheke Rommelsbach, Reutlingen 
(Rommelsbach), Egertstraße 13 

Montag, 21. April 2014 
Adler-Apotheke Kirchheim, Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 33 
Neuwiesen-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Hülbener Straße 66 

Flyer kann man von ihnen ebenfalls erhal-
ten. Neue Gesichter sind jederzeit herz-
lich willkommen und können unverbind-
lich und kostenfrei „reinschnuppern“! 

Ferien der Stadtbücherei 
Die Bücherei ist in den Osterferien vom 
22. – 25. April geschlossen. 
Ab Dienstag, dem 29. April sind wir wie-
der zu den üblichen Zeiten für Sie da. 
Außerdem haben Sie dann weiterhin Ge-
legenheit, sich bei unserem Flohmarkt 
mit Schnäppchen einzudecken. 

Schnute, die kleine Jammerkatze 
Sandra Jankowski und Frank Klaffke 
vom Theater Sturmvogel aus Reutlin-
gen bieten mit „Kätzchen Schnute“ ein 
spannendes Abenteuer mit viel Zau-
berei, in dem die Kinder zu Helden 
werden. Für Kinder ab 4 Jahren. 

Schnute ist ein süßes, aber faules Kätz-
chen: "Mannomann, ich hab so einen 
dollen Hunger! Aber Mäusefangen ist ja 
sooo schwierig... und anstrengend!” Auf 
dem Dach lockt die Maus – aber Schnute 
ist schlicht zu träge oder zu dusselig sie 
zu fangen. Da trifft das Kätzchen den 
lustigen Zauberer Pipifax, der ihr das 
Katzenparadies und soviel zu Essen ver-
spricht, wie sie will. Da kann die kleine 
verfressene Schnute nicht nein sagen - 
Doch alles hat seinen Preis, denn der 
Zauberer hat nicht nur Gutes im Sinn. 
Jetzt können nur noch die Kinder helfen, 
dass Schnute keine Dummheiten macht! 
Wie auch in allen Mitmach- Theaterstü-
cken des Theater Sturmvogel geht es 
wieder turbulent zu! Die Schlüsselfiguren 
sind dabei die Kinder. Sie werden direkt 
in die Handlung einbezogen und helfen 
mit, abzuwägen: Ist es besser, Erdbeer-
spaghetti zu essen und vor dem warmen 
Ofen zu liegen, oder ist es besser Äpfel zu 
essen und Sport zu machen? --- Und die 
kleinen Zuschauer wissen es genau: Sie 
warnen Schnute lautstark vor dem Zau-
berer und seinen süßen Erdbeerspaghet-
ti. Als Schnute nicht auf sie hört, machen 

sie der Katze vor, wie sie abnehmen kann, 
mit Liegenstütze, Rennen, Radschlagen, 
Springen. Und am Ende retten sie das 
Kätzchen und zaubern selbst. So lernen 
sie ganz nebenbei auch den einen oder 
anderen kleinen Zaubertrick. "Schnute" 
ist ein Schauspiel zum Thema Eigenini-
tiative, Mut, Grips, gute Ernährung und 
Phantasie nach einem Märchen von Gott-
fried Keller. 
Veranstalter: Stadtbücherei Neuffen 
Veranstaltungsort: Aula der Hauptschule 
Neuffen 
Beginn: 15:00 Uhr, Einlass ab 14:45 Uhr 
Vorverkauf in der Stadtbücherei Neuffen 
(Eintritt Kinder: 4,-€, Erwachsene: 6,-€) 

Geschäftsstelle: Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 
Comics - zeichnen und schreiben – 
Aufbaukurs (25081) 
Ferienkurs für Jugendliche ab 12 Jahren 
Martin Knobel 
Donnerstag, 24.04., 10:00-17:00 Uhr 
Freitag, 25.04., 10:00-17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 35 € 
 
Grammatikkurs Englisch – Crashkurs 
(61008) 
für 10. Klasse Realschule und Gymna-
sium  
Birgit Binder 
Freitag, 25.04., 13:30-16:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 205 
Gebühr: 18 € (inkl. Materialkosten) 
 
Mathematik – Fachhochschulprüfung 
(61030) 
Ferienkurs mit Richard Rösch 
Dienstag, 22.04. bis Samstag, 26.04., 
16:00 - 17:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 105 
Gebühr: 81 € 

Wie erlernen Kinder eine zweite 
Sprache? 
Zweitsprachenerwerb war das Thema 
einer Fortbildung innerhalb des Pro-
jektes „Frühe Chancen - Sprache & 
Integration“ im Kindergarten Kelterplatz 
in Neuffen. 
Die Bundesoffensive „Frühe Chancen 
– Schwerpunkt Kitas Sprache & Inte-
gration“ ist seit August 2011 Bestandteil 

des Kindergarten. Das Projekt wird vom  
Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend  gefördert. 
Die Bundesregierung fördert bis zu 4.000 
Kitas in ganz Deutschland. Einer dieser 
Kindergärten ist der Kindergarten Kelter-
platz in Neuffen. 
Nachdem in den Vorjahren bereits Fort-
bildungsveranstaltungen zu den Themen 
„Sprache und Bewegung “, „Abgrenzung 
Sprachförderung – Logopädie“, sowie 
ein Besuch auf der Experimenta statt-
fand, wurde zu dieser Fortbildungsver-
anstaltung Herr Roger Loos eingeladen, 
welcher schon mehrere Fachbücher um 
Thema „Zweitspracherwerb“ geschrie-
ben hat. 
Kurzweilig und unterhaltsam führte Herr 
Loos durch das 6 stündige Fortbildungs-
programm, welches nach Öffnungszeit 
der Kindergärten bis in die späten Abend-
stunden stattfand. 
Herr Loos belebte den Nachmittag durch 
kleine Übungen zur Teambildung, sowie 
zum Aufbau der Sensibilität gegenüber 
Kindern mit Deutsch als Zweitsprache. 
Durch Illustrationen verdeutlichte er den 
Kolleginnen wie komplex der Spracher-
werb in den ersten Lebensjahren ist. 
Wenn ein Kind mit 3 Jahren in den Kin-
dergarten komme, habe es bereits einen 
durchschnittlichen Wortschatz von 900 
Wörtern erworben. Diesen Wortschatz 
besäßen Kinder aus anderen Kulturkrei-
sen ebenfalls, wenn innerhalb der Familie 
viel in deren Muttersprache gesprochen 
würde. 
Nun kommt aber eine große Herausfor-
derung auf die Kinder und auch auf die 
Erzieherinnen in den Kitas zu. Sie wollen 
den Kindern die Möglichkeit schaffen auf 
dieser Erstsprache (Muttersprache), eine 
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weitere Sprache aufzubauen. Nebenbei 
soll im Elternhaus das weitere Lernen und 
Sprechen in der Muttersprache unter-
stützt werden. Dies erfordert eine gute Er-
ziehungspartnerschaft mit den Familien 
der Kinder, sowie eine hohe Kompetenz 
im Wissen um die verschiedenen Formen 
des Spracherwerbs von Kindern. Einen 
Teil dieses Wissens vermittelte Herr Loos 
dem Team Kelterplatz, sowie Kolleginnen 
aus den umliegenden Kindergärten mit 
anschaulichen Beispielen. 
Mit dem Eintritt in die Schule sollen dann 
bereits mindestens 2500 Wörter vorhan-
den sein, um mit den gleichen Chancen 
die Grundschule und das Leben zu be-
wältigen. Nicht nur bei zweisprachigen 
Kindern sei dieser Wortschatz oftmals 
nicht vorhanden. Ein Rechenbeispiel ver-
deutlichte den Kolleginnen welcher An-
strengung es bedarf, diesen Wortschatz 
in 3 bzw. 6 Jahren zu erreichen. Es drehe 
sich hierbei im Übrigen um Mindestvo-
raussetzungen! In einer Umgebung in 
welcher viel und bewusst gesprochen 
würde, haben die Kinder beim Schulein-
tritt oftmals sogar bis zu 4000 Wörter in 
ihrem Wortschatz. Das setze natürlich ei-
nen sehr bewussten Einsatz der Sprache 
innerhalb des Kindergartens aber auch 
besonders bei den Eltern voraus. Um 
dies zu erreichen erfordere es eine in-
tensive Zusammenarbeit mit den Eltern, 
insbesondere bei den Kindern, welche 
zwei Sprachen auf einmal erlernen dür-
fen/müssen. 
Falls Sie noch Fragen zu dieser Bundes-
offensive „Frühe Chancen“ haben, 
können Sie sich gerne vertrauensvoll an 
Frau Ellen Resch im Kindergarten Kelter-
platz wenden. 

Kindergarten Kappishäusern
Projekt "Flipsy und Kasimir" 
Am vergangenen Freitag spähten die Kin-
der immer wieder aus dem Fenster, denn 
sie warteten auf Frau Müller, eine Poli-
zistin in Uniform, vom Polizeirevier Nür-
tingen. Nach dem Vesper war es endlich 
so weit: Frau Müller kam mit Flipsy und 
Kasimir, zwei Handpuppen, zu Besuch. 
Bei ihrem interaktiven Puppenspiel be-
zog sie die Kinder in das Geschehen ein. 
Zur Geschichte: 
Das Mäusekind Flipsy begegnet auf dem 
Nachhauseweg vom Kindergarten dem 
Kater Kasimir, welcher sie in ein Gespräch 
verwickelt. Er bietet ihr Käse an, den sie 
auch annimmt, und möchte dafür von ihr 
hinter dem Ohr gekrault werden. Dieses 
lehnt Flipsy ab. Der Kater versucht sie in 
sein Auto zu locken, indem er noch mehr 
Käse verspricht. Doch Flipsy bemerkt, 
dass sie dabei ein schlechtes Gefühl hat 
und außerdem hätte sie ja schon den 

ersten Käse nicht nehmen dürfen. Sie 
läuft schnell nach Hause und erzählt alles 
ihrer Mama. 
Diesem Puppenspiel ging ein Erziehe-
rinnengespräch und ein Elternabend vo-
raus. Beim Elternabend war Frau Müller 
wichtig, dass die Eltern mit ihren Kindern, 
bevor sie sich alleine auf den Weg in den 
Kindi machen, Grundvereinbarungen 
treffen: 
Nichts von Fremden annehmen und nicht 
mit jemandem mitgehen ohne dass die 
Eltern das wissen. 
Hilfestellungen können für das Kind sein, 
wenn die Eltern mit den Kindern Orte 
besuchen, z.B. Kelly Inseln, an die sich 
das Kind im Notfall wenden kann. Ebenso 
wichtig sind Gespräche über Gute und 
schlechte Geheimnisse. 
Vielen Dank an Frau Müller, die so gut 
auf die Kinder einging und viele Fragen 
beantwortete. Als Geschenk bekamen 
die Kinder einen Button, auf dem Flipsy 
zu sehen ist. 
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Große fördern Kleine - Kleine fördern 
Große! 
In der Werkrealschule Neuffen sind 
Fünftklässler "Lesepaten" für Erst- und 
Zweitklässler. Die Großen wandern ein 
Mal pro Woche in die Grundschule. Dort 
werden Lese-Tandems gebildet und eine 
Stunde wird jeweils zu zweit konzentriert 
gelesen und vorgelesen. Die Lesepa-
ten sind hochkonzentriert an der Seite 
ihres Patenkindes und beschreiben am 
Ende auch die Lesekompetenz und das 
Verhalten. Die Lesepaten übernehmen 
dabei Verantwortung und erfahren, wie 
anstrengend das "Lehrer - Sein" ist und 
die Kleinen bewundern die Lesekompe-
tenz der Älteren, eine echte "Win-Win-
Situation"! 

Projekt "Pausenfußball" kann starten 
- Förderverein spendet 2 Fußballtore 
Bei der letzten Schulkonferenz konnte 
ein Herzenswunsch der Schüler erfüllt 
werden. Mit Jubel und großer Begeis-
terung wurden die 2 vom Förderverein 
gespendeten Fußballtore in Empfang ge-
nommen. Sie wurden noch am selben Tag 
eingeweiht. Das Projekt "Pausenfußball" 
findet auch in diesem Jahr wieder unter 
der Leitung unseres Schulsozialarbeiters 
Nikolai Amann statt. Ziel ist es, das po-
sitive Miteinander und die Fairness im 
sportlichen Wettkampf zu fördern. 
Die Schüler spielen 3mal pro Woche in der 
großen Pause in altersgemischten Mann-
schaften gegeneinander. Dabei lernen sie 
sich besser kennen und entwickeln ihre 

Teamfähigkeit. Im Sommer ist dann das 
große Finale und die Siegermannschaft 
wird mit einem Pokal belohnt. 

Herr Amann und einige Schüler mit einem der beiden neuen Fußballtore

Wir wünschen den Schülern viel Spaß mit 
den neuen Fußballtoren! 

Gemeindebüro: 
Karin Burk 
(montags bis donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr), 
Tel. 2720, E-Mail: info@ev-kirche-neuf-
fen.de. 
Pfarramt-Ost:  Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Anne Rahlenbeck, 
Tel. 9128190, rahlenbeck@ev-kirche-
neuffen.de 

Wochenspruch:  
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle. (Offenbarung 1,18) 

GOTTESDIENSTE  
Karfreitag, 18. April 2014 
10.00	 Festgottesdienst zu Karfrei-

tag 
	 Predigt: Pfarrerin Anne Rahlen-

beck 
	 Predigttext:Jesaja 53,1-12 
	 Opfer: Aktion Hoffnung für Ost-

europa 

Ostersonntag, 20. April 2014  
  8.00	 Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof mit Posaunenchor 
  9.30	 Gebet in der Sakristei 
10.00	 Osterfest-Gottesdienst mit 

Taufe 

	 Getauft wird Emilia Heimgärt-
ner aus der Paulusstraße 9 

	 Predigt: Vikar Roos, Liturgie: 
Pfr. Seibold 

	 Predigttext: 1.Kor 15,19-28 
	 Thema: „Christus ist auferstan-

den!“ 
	 Opfer: eigene Gemeinde 
10.00	 Kinderkirche: Wir feiern Os-

tern! 
	 Am Ostersonntag, 20.April, 

findet ein Ostergottesdienst 
in der Kinderkirche statt. Wie 
immer im Gemeindehaus um 10  
Herzliche Einladung! 

Ostermontag, 21. April  
11.00	 Familiengottesdienst im Grü-

nen auf dem Hohenneuffen 
	 Predigt: Pfrin. Rahlenbeck 
	 Musik: Posaunenchor 
	 Kein Gottesdienst in der Mar-

tinskirche! 
	 Wer im Tal einen Gottesdienst 

besuchen möchte: 
10.00	 Kohlberg mit Pfr. Scheuer 
10:30	 Linsenhofen Familiengottes-

dienst mit Pfr. Bäuerle 

TERMINE  
Mittwoch, 23. April 2014  
  6.15	 Morgengebet 
  9.00	 Gebets- und Gesprächskreis 
20.00	 Gebetstreffen im Täle  im 

Gemeindehaus in Linsenhofen. 

Donnerstag, 24. April 2014  
20.00	 Abend mit der Bibel 

HINWEISE  
Ostergottesdienste – Feiern zum Fest 
Zum Osterfest gibt es in der Christenheit 
Anlass zu feiern! Herzliche Einladung zu 
vielerlei Gottesdiensten: 
Am Gründonnerstag, 17. April ist der 
erste kirchliche Feiertag: Der Gedenk-
tag zur Einsetzung des Abendmahls. Die 
Kirchengemeinde Neuffen lädt zu einem 
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besonderen Abendmahlsgottesdienst 
um 19.30 Uhr ein. Er findet statt im Ge-
meindehaus im Großen Saal rund um 
einen festlichen Tisch mit Brot und Trau-
bensaft (alkoholfrei). Die Gestaltung folgt 
dem jüdischen Passafest „wie damals 
bei Jesus“ und wird von Jugendlichen 
mit vorbereitet. 
An Karfreitag, 18. April, ist Festgottes-
dienst um 10 Uhr in der Martinskirche. 
Pfarrerin Rahlenbeck hält den Gottes-
dienst, in dem ein Abendmahl integriert 
sein wird. Beim Abendmahl werden 
alkoholfreie Einzelkelche und Gemein-
schaftskelch mit Wein angeboten. 
Am Ostersamstag ist Gedenktag der 
Grabesruhe Jesu und sind keine Veran-
staltungen. Sie können die Stille der ge-
öffneten Martinskirche nutzen. 
Am Ostersonntag, 20. April, beginnt der 
Tag mit der Auferstehungsfeier um 8.00 
Uhr auf dem Friedhof, bei gutem Wetter 
im Freien (sonst in der Halle). Der Po-
saunenchor wird über den Gräbern den 
Osterruf erklingen lassen. 
Den Osterfestgottesdienst um 10 Uhr  
in der Kirche gestalten Pfarrer Seibold 
und Vikar Roos gemeinsam. Im Gottes-
dienst wird Taufe gefeiert. Ein besonderes 
Musikteam wird beschwingte Osterlieder 
begleiten. Am Osterfest findet auch ein 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
statt – bitte weitersagen! 
Am Ostermontag, 21. April sind junge 
und alte Leute herzlich eingeladen zum 
Familiengottesdienst Kirche im Grü-
nen auf dem Hohenneuffen um 11 Uhr. 
Pfarrerin Rahlenbeck gestaltet den Got-
tesdienst mit dem Posaunenchor. In der 
Martinskirche findet kein Gottesdienst 
statt. Wem der Weg auf den Berg zu 
beschwerlich ist, möge bitte auf Gottes-
dienste um 10 Uhr in Kohlberg und 10.30 
in Linsenhofen zurückgreifen und dazu 
Mitfahrgelegenheit finden. 
 
HINWEIS: Werbe-Aktion des „Evange-
lischen Gemeindeblatts für Württem-
berg“ nach Ostern 

Ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin 
des »Gemeindeblatts« wird in den Tagen 
nach Ostern alle evangelischen Haus-
halte in der Stadt besuchen. 
Das „Evangelische Gemeindeblatt für 

Württemberg“ ist die Kirchenzeitung für 
unsere Landeskirche. 
Im Gemeindebrief und im Neuffener An-
zeiger lesen Sie, was bei uns in Neuffen 
läuft. 
Warum zusätzlich das »Gemeindeblatt«? 
•	Aktuell: Jede Woche kommen mit dem 

»Gemeindeblatt« aktuelle Informati-
onen und Bezüge zum Kirchenjahr. 

•	 Informativ: Im »Gemeindeblatt« kom-
men Informationen über den eigenen 
Kirchturm hinaus aus der ganzen Lan-
deskirche und aus ihren Beziehungen 
in alle Welt. 

•	Wertvoll: Im »Gemeindeblatt« erschei-
nen gute Nachrichten und werteorien-
tierte Beiträge. 

Das »Gemeindeblatt« wird in Stuttgart 
gedruckt und in Neuffen auf dem traditi-
onellen Weg durch Schülerinnen verteilt, 
die über das Gemeindebüro organisiert 
sind und vierteljährlich den Bezugspreis 
kassieren. Alternativ ist der Bezug mit 
bargeldloser Bezahlung möglich. Das 
»Gemeindeblatt« muss sich durch Abo-
gebühren selbst finanzieren (6,30 €/Mo-
nat). 
Ein zweites Angebot ist das Familien-
magazin »LUTHERs«, das 6 x jährlich 
erscheint für 3,20 € je Ausgabe. 
Wenn Sie nicht besucht werden wollen, 
lassen Sie es uns bitte wissen: Burgstr. 
4, Tel. 2720, info@ev-kirche-neuffen.de. 

Herzliche Einladung zum Mitsingen! 
Wieder gibt es im CHORgrenzenlos eine 
Projektzeit, in der jede und jeder Sing-
freudige die Möglichkeit hat vier Chorpro-
ben lang (- und gerne auch länger ...) mit-
zusingen und die eingeübten Stücke bei 
den beiden Konfirmationen vorzutragen. 
Singen Sie gerne und möchten mal in 
einem Chor mitsingen? Haben Sie schon 
in einem Chor gesungen und möchten 
wieder einsteigen, oder kennen sie ei-
nen oder mehrere Konfirmanden und 
möchten durch das Mitsingen bei den 
Festgottesdiensten einen besonderen 
Beitrag dazu leisten? Oder wollen Sie 
uns und unseren Chorleiter einfach mal 
unverbindlich über eine absehbare Zeit 
erleben und kennen lernen? Dann Kom-
men Sie gerne in unsere Proben und 
nutzen Sie diese Gelegenheit! 
Wir singen immer mittwochs von 20.00 
Uhr bis 21.30 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Die Proben der Projektzeit sind: 
Mittwoch, 30.04., Mittwoch, 07.05., Mitt-
woch, 14.05. und Mittwoch 21.05.2014. 
Die Konfirmationen sind am Sonntag, 
18.05. und Sonntag, 25.05.2014 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter! 
Der CHORgrenzenlos mit Chorleiter D. 
Kasparian 

Erwachsenenbildung gewinnt Matthi-
as Berg zum Vortrag am 6.5. 
Ein interessanter Mann ist der Referent 
des Vortragsabends der Erwachsenen-
bildung an diesem ersten Dienstag im 
Mai: Matthias Berg ist contergange-
schädigt und lebt ohne Arme. Dennoch 
hat er in der Jugend mit dem Waldhorn 
den Bundeswettbewerb „Jugend mu-
siziert“ gewonnen und hat sportlich 
sowohl bei Winter- wie bei Sommer-

paralympics mitgewirkt mit mehreren 
Medaillen und Meisterschaften. Seine 
Arbeitsstelle ist das Landratsamt Ess-
lingen, wo er als Jurist erster Landesbe-
amter und stellvertretender Landrat ist. 
Sein Thema an diesem Abend: „Expedition 
zur inneren Kraftquelle“. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, sich mit den 
Ansätzen von Matthias Berg auseinan-
derzusetzen und seinen Elan zu erleben. 
Beginn ist um 20:00 Uhr im Großen Saal 
im Gemeindehaus. 

Frohe Ostern: Der Herr ist auferstan-
den! 
Mit dem österlichen Gruß wünschen wir 
Ihnen ein besinnliches, festliches und 
fröhliches Osterfest! 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Rose Heimgärtner, Vikar Roos 
 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

I.   Gottesdienste 
St. Michael, Neuffen 
Gründonnerstag, 17. April 
19:30	 Eucharistiefeier  für die ganze 

Kirchengemeinde
mit den Kommunionkinder 2014
im Anschluss eucharistische 
Anbetung in der Seitenkapelle. 

Karfreitag, 18. April 
14.00	 Karfreitagsliturgie für die ganze 

Kirchengemeinde.
Zur Kreuzverehrung bitte Blu-
men mitbringen! 

Karsamstag- Osternachtfeier für die 
ganze Kirchengemeinde um 17 Uhr in 
Beuren 

Ostersonntag Deutsches Amt in 
Frickenhausen für die ganze Seelsor-
geeinheit 
um 
10:00	 in Frickenhausen mit Gesang 

des Kirchenchores. 

Ostermontag, 21. April 
10:30	 festliche Eucharistiefeier für die 

ganze Seelsorgeeinheit: 
	 Mitwirkung: Jimmy Love und 

Frau Sturm (Pianistin), 
der afrikanische Chor von 

	 Pattonville, geleitet von der 
Sängerin aus dem Kongo, 

	 Monik Tenday 
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Donnerstag, 24. April 
18:30	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 27. April – 2. Sonntag der 
Osterzeit – Weißer Sonntag 
10:00	 Eucharistiefeier mit Erstkommu-

nion der Kinder 
17:30	 Dank- und Segensfeier der 

Erstkommunion Kinder 

St. Paulus, Beuren 
Karsamstag, 19. April – Osternacht-
feier 
17.00	 Osternachtliturgie für die ganze 

Kirchengemeinde.
	 (Bitte Palmzweige von 2013 

mitbringen). 
	 Wie gewohnt können Sie vor 

dem Gottesdienst kleine Os-
terkerzen für 1,- Euro erwerben 
und Speisen für Ihre Oster-
mahlzeit zum Segnen in einem 
Körbchen vor den Altar stellen. 

	 Ostersonntag Deutsches Amt 
in Frickenhausen für die ganze 
Seelsorgeeinheit um 10:00 Uhr 
in Frickenhausen mit Gesang 
des Kirchenchores. 

Ostermontag, 21. April 
  9:00	 Eucharistiefeier  

Herzliche Einladung an alle 
Mitchristen in Beuren. 

Dienstag, 22. April 
18:30	 Eucharistiefeier 

Samstag, 26. April 
19:00	 Eucharistiefeier 

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe- Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen 

Gründonnerstag, 17. April	
16.30	 Eucharistiefeier der Gemeinde, 

Großbettlingen 
18.00	 Eucharistiefeier der Gemeinde, 

Frickenhausen 

Karfreitag. 18. April	
  9:30	 Kinderkreuzweg im Panti Groß-

bettlingen. 
	 Leitung Kinderkirche. 

Pfarrer Mutombo nimmt am 
Kreuzweg teil. 

11:30	 Kinderkreuzweg Frickenhausen. 
	 Leitung Famigo-Team. 

Pfarrer Mutombo nimmt am 
Kreuzweg teil. 

15:00	 Karfreitagsliturgie 
Großbettlingen (Erich Hogen) 

15:30	 Karfreitagsliturgie 
	 Frickenhausen 

Karsamstag, 19. April	
19.30	 Osternachtliturgie, 
	 Großbettlingen 
22.00	 Osternachtliturgie, 
	 Frickenhausen 

Ostersonntag, 20. April
10.00	 Deutsches Amt in Frickenhau-

sen für die ganze Seelsorgeein-
heit.  
Gesang des Kirchenchores. 

Ostermontag, 21. April   
  7:00	 Ostermontagsandacht anschl. 

Frühstück im Panti 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Minis gestalten Osterkerze für Neuffen 
und Beuren 

Am Freitag trafen sich die Minis um die 
Osterkerzen für Neuffen und Beuren zu 
gestalten. Es ist das erste mal seit lan-
gem, dass die Kerzen selbst gestaltet 
werden. Die Osterkerzen sind nun mit 
einem Kreuz geschmückt, das aus lau-
ter Mosaikteilchen besteht. Jedes kleine 
Mosaik steht dafür, dass wir zusammen 
das Kreuz gestaltet haben und wir ein Teil 
davon sind. Immer wenn wir die Kerze 
in der Kirche sehen, wird sie uns an die 
schöne Minigruppenstunde erinnern. 
 
Zentrale Eucharistiefeier zu Weih-
nachten und Ostern gehören zu den 
bewährten Traditionen der Seelsorge-
einheit Hoheneuffen.  

Jimmy Love

Wie letztes Jahr wird es am Ostermontag  
einen solchen zentralen Gottesdienst in 
der Kirche Sankt Michael zu Neuffen 
geben. Wir beginnen um 10:30 Uhr. 
 

Zu Gast sind wieder Jimmy Love und 
Frau Sturm ( Pianistin). Zu Gast ist auch 
der afrikanische Chor von Pattonville. 
Geleitet wird er dieses Jahr von einer 
Sängerin aus dem Kongo, Monik Ten-
day, die in ihrer Heimat klassische Guitar 
unterrichtet. 
Kommt und seht. Kommt und hört. 
Kommt und singt mit. 

Kommt und ladet die geistlichen Batte-
rien auf. 
Sonst fehlt etwas an der Osterfreude. 
Probe der Erstkommunikanten 
Die Probe der Erstkommunikanten findet 
am Donnerstag, 24. April 2014 um 9:30 
Uhr und am Samstag 26. April 2014 um 
9:30 Uhr in der St. Michaels- Kirche in 
Neuffen statt. 

Erstkommunion 2014 

Am 27. April 2014, dem Weißen 
Sonntag, um 10.00 Uhr feiern wir in 
unserer Kirche St. Michael in Neuffen 
die festliche Kommunionfeier als 
Festgottesdienst.

Die Dankandacht- und Segensfei-
er findet um 17.30 Uhr  in der St. 
Michael-Kirche Neuffen statt. 

aus Neuffen 
	Radoslav Brecka	 Nicola Hummel
	Tommy Kok	 Tom Kösling
	Colleen Krsteski	 Felix Martins 
	Jannis Probst	 Miguel Ribeiro 	
		 das Neves 
	Chiara Riske	 Simon Schnell 
	Dominik Schraitle	 Samuel 
		 Schwickert 
	Fabian Stork	 Oliver Vidakovic 
	Paul Wendl 

	aus Beuren 
	Ivana Kobelt 

aus Kohlberg  
	Nick Steinhauer 

Herzliche Glückwünsche und 
Gottes Segen für diese Tage! 

Donnerstag, 17.4. 
20.00	 Hauskreise in Neuffen und im 

Ermstal 

Karfreitag, 18.4. 
10.00	 Gottesdienst mit Sven Tra-

bandt 
	 Programm für Kinder und 

Jugendliche 

18.00	 Internationale Osterfeier mit 
Naschat Haddad 

	 Eigenes Programm für Kinder 
und Jugendliche 

	 Essen im Büffetstil 

Sonntag, 20.4. 
10:00	 Oster-Gottesdienst mit Harald 

Leichte 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
ab 
9.15	 Osterfrühstück für alle im 

Büffetstil  

Freitag, 25.4. 
19.30	 Jugendtreff 
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Sonntag, 27.4. 
10:00	 Gottesdienst mit Thomas 

Funk, Waldenbuch 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
	 Internationale Osterfeier 
Am Freitag, den 18.4. feiern wir mit un-
seren Mitbürgern unterschiedlichster 
Herkunft um 18.00 Uhr Ostern. Neben 
einer Predigt von Naschat Haddad wird 
es eine Verköstigung geben, Musik und 
ein gesondertes Programm für Kinder 
und Jugendliche. Der Eintritt ist frei. 

Wort Gottes zum zentralen Ereignis 
des Christentums: 
Jesu  Leben und Wirken war und ist un-
vergleichlich. Es will uns in unserem Sein 
gänzlich bewegen und verändern. Wie-
derum sind Sie eingeladen zum Nach-
denken über die zentralen Ereignisse im 
Leben Jesu, die er selbst im Voraus an-
gekündigt hatte: 
"Er sagte zu  ihnen (seinen damaligen 12 
Nachfolgern, ums Jahr 32 n.Chr.): »Der 
Menschensohn wird nach dem Willen 
Gottes (seines Vaters) an die Menschen  
ausgeliefert werden, und sie werden 
ihn töten. Doch drei Tage nach seinem 
Tod  wird er auferstehen.« 
Neues Testament, Markusevangelium, 
Kapitel 9, Vers 31 
Gemäß seiner Vorankündigung sollte er 
dann Monate später verhaftet, verhört, 
verhöhnt, verspottet, verurteilt und ge-
kreuzigt werden und von den Toten auf-
erstehen. 
"...dass Christus für unsere Sünden 
starb...er wurde begraben und ist am 
dritten Tag von den Toten auferstan-
den..." 
Der Missionar Paulus predigte diese Bot-
schaft und schrieb sie der jungen Ge-
meinde in Korinth. Diese Botschaft wird 
auch an diesem Osterwochenende von 
den Kanzeln und Kathedern gepredigt 
werden und in den modernen Medien zu 
lesen und hören sein. 
Neues Testament, 1.Korintherbrief, Ka-
pitel 15, Vers 4 
Sollten Sie der Sache detaillierter folgen 
wollen, so empfehlen wir Ihnen folgende 
Seite: http://www.professorenforum.de/
volumes/v01n02/artikel1/zoellerg.htm. 
In diesem Sinne frohe und besinnliche 
Ostern. 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klasse bis 5. Klas-
se	  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  

18.+ 25. April 2014: 
"Ferien und Ostern!" 
Jesus hat für dich und mich alle unsere 
Schulden bezahlt! Wer wünscht sich das 
nicht, dass einem die Schulden erlassen 
werden? Mit nur einer Lüge oder einem 
bösen Gedanken sind wir schuldig vor 

Gott, trennt uns das Böse von Gott. Dazu 
haben wir von Adam und Eva auch noch 
die Folgen der Trennung durch die Sün-
de geerbt. Die zwei im Paradies waren 
neugierig und sind der Schlange auf den 
Leim gegangen. Sie haben daran gezwei-
felt, dass Gott es gut mit ihnen meint, 
obwohl sie alles im Überfluss hatten ud 
Gott für sie sorgte! Seit damals ist die 
Beziehung von uns Menschen zu un-
serem Schöpfer getrennt, weil die Men-
schen Gott-los leben wollten, sich gegen 
Gott entschieden haben. Mit den Folgen 
kämpfen seit dem alle Menschen. Den 
Kleinkindern muss man Frech-sein und 
Böses tun nicht beibringen. Dagegen fällt 
Vergebung so schwer, aber verletzen tun 
wir andere schnell. "Gott sei Dank" sind 
wir diesem heiligen und liebenden Gott 
nicht egal und er bietet uns in Ostern 
ein vollkommenes Friedens-Angebot an. 
Gott hat mit dem wertvollsten, was er 
hatte unsere Schuld bezahlt. Mit seinem 
einzigen Kind! Gottes Sohn Jesus Chri-
stus starb darum für uns an Karfreitag. 
Aber für Gottes Friedensangebot muss 
sich jeder selbst entscheiden, denn echte 
Liebe erzwingt nichts, sondern ist immer 
freiwillig. Was Gott an Ostern anbietet 
und verspricht, das hält er auch und 
kann jeder nachlesen in 1. Johannes 1, 
9: "Wenn wir unsere Sünden bekennen, 
zeigt Gott sich treu und gerecht: Er ver-
gibt uns die Sünden und reinigt uns von 
allem Unrecht." 
Wir wünschen erholsame und schöne 
Osterferien! 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

18.04.- 27.04.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle. 
Offenbarung 1, 18 

Karfreitag, 18. April 
Michaelskirche Kappishäusern 
  9.00	 Gottesdienst, Prädikant Degler 
	 Opfer für die Aktion, „Hoffnung 

für Osteuropa“

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst mit dem Kir-

chenchor und Feier des 
Heiligen Abendmahls im 
Anschluss, Pfarrer Gentsch 

	 Opfer für die Aktion, „Hoffnung 
für Osteuropa“ 

15.00	 Passionsmusik mit dem 
Kirchenchor und dem Posau-
nenchor 

	 Opfer zugunsten der Stifts-
kirchenrenovierung

Christuskirche Dettingen - Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst, 
	 Pfarrer i.R. Dehlinger 
	 Opfer für die Aktion, „Hoffnung 

für Osteuropa“ 
Ostersamstag, 19. April 
Stiftskirche Dettingen 
23.00	 Feierliche Osternacht, 
	 Pfarrer Krimmer 
	 Opfer für verfolgte Christen, für 

die Aktion Open Doors 
Ostersonntag, den 20. April 
Michaelskirche Kappishäusern 
  9.00	 Gottesdienst, 
	 Pfarrer Michael Krimmer 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders auch 
unser Fonds für bedürftige 
Gemeindeglieder, 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(8.50 – 10.30  ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
  8.00	 Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof mit dem Posaunen-
chor, Pfarrer Tobias Gentsch 

  9.30	 Gottesdienst mit dem Ju-
gendchor, Pfarrer Tobias 
Gentsch 

	 Opfer für die eigene Gemeinde, 
dazu gehört besonders auch 
unser Fonds für bedürftige 
Gemeindeglieder 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Gabi Marx und Anette Länge).

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst mit Taufe, 
	 Pfarrer Michael Krimmer 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders auch 
unser Fonds für bedürftige 
Gemeindeglieder 

	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

11.30	 Kleinkindgottesdienst, Pfarrer 
Michael Krimmer 

Ostermontag, 21. April 
Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Zentraler Gottesdienst, 
	 Prädikant Huber 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders auch 
die Konfirmandenarbeit

Sonntag, 27. April 
  9.30	 Gottesdienst Stiftskirche mit 

dem Bläserkreis (Pfarrer i.R. 
Dehlinger) 

10.00	 Gottesdienst Christuskirche 
(Prädikantin U. Frank) 

11.00	 Spätgottesdienst mit anschlie-
ßendem Mittagessen Michaels-
kirche (Prädikant R. Genkinger) 

Abendessen mit Abendmahl im 
Gemeindehaus in Kappishäusern an 
Gründonnerstag, den 17. April 2014 
um 18.30 Uhr 
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Wir wollen den Gemeinschaftssinn des 
Abendmahls an diesem besonderen Tag 
im Kirchenjahr betonen. Wir wollen essen, 
beten, singen, an das letzte Passahmahl 
Jesu erinnern und gemeinsam mit Pfarrer 
Tobias Gentsch das Abendmahl feiern. 
Herzliche Einladung auch an alle Fami-
lien mit Kindern, an dieser besonderen 
Abendmahlsfeier teilzunehmen! 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im Ge-
meindebüro (Tel. 92799-50). Am 23. April 
erwartet Sie folgendes Gericht: Tafelspitz 
mit Meerrettichsauce, Bouillonkartoffeln 
und Rote Beete Salat. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 
Am Freitag, 25. April, besteht zwischen 
15 und 16 Uhr in der Sakristei der Stifts-
kirche das Angebot zu Gesprächen und 
Seelsorge. Anwesender Gesprächspart-
ner ist Angelika Völkel. 

Konfirmanden 2014 
Konfirmanden Neuffen- 
Kappishäusern
Sonntag, 11. Mai 2014, 10.00 Uhr, 
Michaelskirche
Eisinger, Jara Sophie, Kirchstraße 17
Haug, Jonathan, Fichtenweg 8
Leins, Naemi Marissa, Rebenstraße 14
Schur, Marc Simon, Muselgasse 10
Schur, Laura, Dettinger Straße 56
Timm, Nils Eric, Muselgasse 5
Werner, Kai, Kohlberger Straße 6

füreinander da sein – 
Verantwortung leben 
Das kostenlose Dienst-
leistungsangebot der 
Ev. Kirchengemeinde 
richtet sich an alle Bür-
ger Dettingens und Kappishäuserns, die 
Hilfe suchen und umfasst die Bereiche 
Haushalt, Garten, Handwerkliches, Fahr-
dienste, Büro/Behörden, Leih-Großel-
tern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden versuchen, 
Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 
9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck 
Tel. 07123/399 133 
E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de 

Kappishäusern 
Donnerstag, 17. April 
18.30	 Abendessen mit Abendmahl im 

Gemeindehaus

Sonntag, 20. April 
19.30	 Gemeindebibelstunde mit 
	 Pfarrer i.R. Gläser

Montag, 21. April 
20.00	 Gebetskreis

Sonntag, 27. April 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Adressen: 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Dienstags 8.30 - 12.30 Uhr und gerne 
nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Schreitmüller, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
schreitmueller@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 
Ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 
Abwesenheit: 
01. April – 15. Juli 2014 Pfarrer Harald 
Grimm – Kontaktstudium in Greifswald 
Die Vertretung übernehmen Pfarrer To-
bias Gentsch (Tel. 725991) und Pfarrer 
Michael Krimmer (Tel.: 7330) 

Karfreitag, 18.04.2014, 
  9:30	 Gottesdienst zum Karfreitag 
	 in Beuren 
Ostersonntag, 20.04.2014, 
  9:30	 Ostergottesdienst in 
	 Frickenhausen 
	 Hohenzollernstr. 1 
Mittwoch, 23.04.2013, 
20.00	 Gottesdienst in Beuren, 
	 gemeinsam mit der Gemeinde 	
	 Frickenhausen 

Sie sind herzlich willkommen 
Weitere Infos unter www.nak-beuren.de 

Jahrgang 1943/44 Kappis-
häusern/Kohlberg  
Wir treffen uns am Dienstag, dem 29. April 
2014 um 13.30 Uhr am Sportheim-Park-
platz in Kohlberg. Wir wollen dort Fahr-
gemeinschaften bilden zum Gasthaus 
Pfählhof in Bad Urach. Von dort aus 
würden wir dann unseren etwa einein-
halbstündigen gemütlichen Spaziergang 
ein Stück ins schöne Kaltental beginnen. 
Nichtwanderer und Nachzügler treffen 
wir um ca. 15.30 Uhr im Gasthaus an. 
Bei schönem Wetter könnten wir evtl. 
auch auf der Terrasse sitzen. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Be-
teiligung. 
Werner und Ilse 

Einladung zur Bereitschaftsver-
sammlung 
Am 29. April findet die jährliche Bereit-
schaftsversammlung der DRK Bereit-
schaft Neuffen statt. Beginn ist um 19.30 
Uhr im DRK-Heim. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Bereitschaftsleitung
3.	 Bericht des Jugendrotkreuzes
4.	 Bericht der Kassiererin
5.	 Grußworte
6.	 Entlastungen
7.	 Wahlen
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge & Verschiedenes
Um vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten. 

Die nächste Chorprobe findet am 
30.04.2014 um 20:00 Uhr im Probenraum 
der Stadthalle statt. Das „offene Singen“ 
findet in den Ferien  nicht  statt, hierzu 
laden wir wieder am 15.05.2014 um 19:30 
Uhr herzlich ein.  
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Erfolgreiche Musikerziehung 
Die Jugendmusikschule Neuffen brachte 
am Sonntag, 23. März und 6. April 2014 
drei Konzerten in der Stadthalle Neuffen 
zur Aufführung. Fast 200 Schüler und 

ihre Lehrkräfte begeisterten die vielen Zu-
hörer mit ihren Musikdarbietungen. Das 
gesamte Unterrichtsangebot von den 
Musikzwergen, musikalischen Früher-
ziehung, Grundausbildung und den In-
strumentalklassen der Tasten-, Streich-, 
Zupf- und Holzblasinstrumenten war im 
Solo-, Duo-, Ensemble- und Orchester-
spiel zu hören. 
Musikschulleiter Edmund Dollinger er-
klärte in seiner Rede, wie wichtig das 
Fach Musikerziehung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene ist. 

Donnerstag, 24.04.2014 Singen im Haus 
Geborgenheit – Wir singen bekannte 
Frühlingslieder zusammen mit den Be-
wohnern und ihren Angehörigen. (Land-
Frauen-Shirt wer eines hat) 
Beginn: 14.30 Uhr 
Am Mittwoch, 30.04.2014  findet un-
ser diesjähriger Tagesausflug statt. Wir 
besuchen das Outlet-Center von WMF 
in Geislingen. Anschließend werden wir 
von der Schwäbischen Landpartie zu ei-
ner Stadtführung abgeholt. Bei gutem 
Wetter besteht auch die Mögichkeit auf 
die Ruine Helfenstein zu gehen (evtl. mit 
dem Bus). 
Abfahrt: 9.30 Uhr am Bahnhof in Neuf-
fen 
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr 
Anmeldung bei Monika Wannen-
wetsch Tel. 6334 
In diesem Jahr werden wir erstmalig ein 
Helferfest durchführen. Endlich sollt ihr 
einmal für euer Engagement belohnt wer-
den. Alle Landfrauen und ihre Männer, die 
den Verein in irgendeiner Weise unterstüt-
zen und unterstützt haben, sind herzlich 
eingeladen. Auf einen gemütlichen und 
netten Abend freut sich die Vorstand-
schaft. Termin: 07.05.2014 um 18.00 Uhr 
im FwH. Damit wir besser planen können 
bitten wir um Anmeldung bis 30.04.2014 
bei Gerda Wetzel Tel.4602 oder Monika 
Wannenwetsch Tel.6334. 
Der Landesverband lädt alle LandFrauen 
zu einem Sterntreffen am Samstag, 
24.05 2014 auf die Landesgartenschau 
in Schwäbisch Gmünd ein. Der Vormittag 
ist überschrieben mit „Lebendige Land-
Frauenarbeit“. 
Programm: 
10.30 Uhr Zusammentrommeln 
LandFrauenverein Sindringen/Kreisver-
band Hohenlohe 
Eröffnung und Begrüßung 
Präsidentin Hannelore Wörz 
„Es tönen die Lieder, der Frühling kehrt 
wieder“ 
Liederpotpourri-Chor Kreisverbände
Geislingen und Göppingen 
Wie kommt das Grün ins Haus? Kultur-
geschichtliche Betrachtung zu Pflanzen- 
drinnen und draußen. Prof. Dr. Christel 
Köhle-Hezinger. 
Volkstänze „Flotte Amsla“ Juniorgruppe 
Asselfingen, Kreisverband Ulm 
Verleihung der Zertifikate 
„Gartenführerin“. 
„Pata-Pata“ Christine Euchner. 
Was bieten Schwäbisch Gmünd und die 
Landesgartenschau 
Oberbürgermeister Richard Arnold 
Kreisvorsitzende Theresia Grieb 
Showtanz- Ortsverein
Oeffingen, Kreisverband Rems-Murr 
Für den Nachmittag sind Gruppenfüh-
rungen mit Gartenführerinnen geplant. 
Anmeldungen bis 28.04.2014 bei Beate 
Mönch Tel. 3810. 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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Frühjahrswanderung am 27. April 
Zu ihrer Frühjahrswanderung am Sonn-
tag, den 27.04.2014 laden die Natur-
freunde Neuffen herzlich ein. Mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln fahren wir nach 
Asperg. Zuerst wandern wir nach Monr-
epos, das schön an einem See und Na-
turpark liegt. An Favorite vorbei, bekannt 
durch die Fernsehsendung Nachtcafe, 
gehen wir weiter zum Schloss Ludwigs-
burg, wo eine Besichtigung vorgesehen 
ist. Die Wegstrecke ist ca. 7km lang und 
führt über ebene, gut befestigte Wege. 
Bitte Rucksackvesper und Getränke mit-
nehmen. Wegen Bauarbeiten fährt der 
Bus Neuffen – Nürtingen nicht wie ge-
wohnt. Wir fahren daher mit PKW nach 
Nürtingen. Abfahrt am Naturfreundehaus 
9:15 Uhr. 
Doris Schüle  

SV-Neuffen 
Ergebnisse 38. Bezirks- u. Senioren-
schießen 2014 Auingen 
Am Samstag vor 14 Tagen fand in Auin-
gen auf der schwäb. Alb das traditio-
nelle K 98 Bezirks- u. Alterschiessen 
statt.  
Wie immer war die Veranstaltung sehr 
gut besucht. In der Altersklasse nahmen 
16 Mannschaften mit 96 Schützen teil, in 
der Seniorenklasse waren gar 33 Mann-
schaften gemeldet, davon 99 Schützen 
in der Seniorenklasse 1 und 114 Schüt-
zen in der Seniorenklasse 2. 
Der SV-Neuffen war mit 9 Schützen in 
allen Klassen  vertreten. 
Damit dürfte dieses Bezirksschießen mit 
gut 310 Teilnehmern und vielen Helfern 
und Aufsichten eines der grössten im 
Umfeld sein. Geschossen wurde aus-
schließlich mit dem orig. Ordonanzge-
wehr K 98 liegend oder sitzend aufgelegt 
auf 100 Meter. Dabei wurden von 8 Schuß 
die besten 5 gewertet.    
Mit besonderer Freude loben wir als Ge-
samtsieger der Einzelwertung Alters-
klasse, sowie den Gesamtsieger aller 
Klassen unseren Vereinskameraden 
Jürgen Riehle, der die maximalen 50 
Ringe "erzielte" !!  
Weiterhin können wir durchaus auch noch 
auf den 4. von 16. Plätzen in der Mann-
schaftswertung Altersklasse verweisen; 
die besten 3 Schützen in dieser Gruppe 
sind; Jürgen Riehle, Frank Schwarzbeck, 
Reinhard Schur. In der Seniorenklasse 
schloss in der Mannschaftswertung der 
SV- Neuffen mit dem 14. von 33 Plätzen 
ab, die besten 3 Schützen der Gruppe 
waren Helmut Klass, Rudi Bothar und 
Erwin Stippler. In der Seniorenklasse 2 
gelang unserem Rudi Bothar mit dem 21. 
Rang von 114 Teilnehmern und hierbei 45 
Ringen ein Achtungserfolg. 

Auch unsere Kameraden Thomas Gänns-
len, Armin Gabler, und Heinz Schüle er-
zielten durchaus gute 
Ränge. 
Somit kann die Veranstaltung für den 
SV-Neuffen als voller sportlicher Erfolg 
verbucht werden. 
Alle Teilnehmer hatten bei bestem Wet-
ter und besten örtlichen Begebenheiten 
grossen Spaß!  
SF Frank Schwarzbeck 

30.04.14		  Mittwoch	 Mannschaft	 Mannschaft
17.10 Uhr bis 17.30 Uhr		  Feuerwehr I	 Feuerwehr II	  
17.35 Uhr bis 17.55 Uhr		  Feuerwehr III	  
18.00 Uhr bis 18.20 Uhr		  Feuerwehrmädels
18.25 Uhr bis 18.45 Uhr		  Feuerwehr Jugend
18.50 Uhr bis 19.10 Uhr		  Reiter Cavaletti	 Reiter Herren
19.15 Uhr bis 19.35 Uhr		  1. Neuffener 
		  Narrenzunft	  
19.40 Uhr bis 20.00 Uhr 	 
01.05.14		  Donnerstag	 Mannschaft	 Mannschaft
08.25 Uhr bis 08.45 Uhr		  VfB „de Alde“	 Täleshühner	  
08.50 Uhr bis 09.10 Uhr		  Reiter Damen I	 Reiter Damen II	  
09.15 Uhr bis 09.35 Uhr		  VfB Traditionself	 AVG Herren	  
09.40 Uhr bis 10.00 Uhr		  No Names	 AVG Damen	  
10.05 Uhr bis 10.25 Uhr		  Kaputtnix I	 Kaputtnix II	  
10.30 Uhr bis 10.50 Uhr		  Kaputtnix Damen	 VfB „de Alde von 
			   de Alde“
10.55 Uhr bis 11.15 Uhr	 Los Dilettantos I		 Los Dilettantos II	 
11.20 Uhr bis 11.40 Uhr	 Los Dilettantos III	 Giga Fest Kristall
11.45 Uhr bis 12.05 Uhr	 Giga Fest Hefe		  Giga Fest Junior-Team
12.10 Uhr bis 13.00 Uhr 	 Pause	  
13.00 Uhr bis 13.20 Uhr	 Rockheads		  Reiterjugend Damen I
13.25 Uhr bis 13.45 Uhr	 UG 7			   Reiterjugend Damen II
13.50 Uhr bis 14.10 Uhr 	 Keller Beuren	  
14.15 Uhr bis 14.35 Uhr	  
14.40 Uhr bis 15.00 Uhr	  
15.05 Uhr bis 15.25 Uhr	  
15.30 Uhr bis 15.50 Uhr	 Team Zehntkeller I	 Team Zehntkeller II
15.55 Uhr bis 16.15 Uhr	  
ca. 17.00 Uhr		  Siegerehrung	  
Nachmeldungen sind noch bis zum 30.April bei Herbert Wagner	  
Tel. 07026/5224 möglich.	oder per Email an hwagner2706@aol.com	 

Aufruf an alle Vereine, Vereins-
Sparten, Gruppen, zur Anmeldung zu 
"DEM EVENT";  
AKTUALISIERTE LISTE  
VEREINS-POKALSCHIESSEN 2014 
SV-NEUFFEN ; KW 16 

Startzeiten zum 54. Vereinspokalschie-
ßen des Schützenvereins Neuffen am 
30.04 und 01.05. 2014	  

Nachtrag SV-Alteisen-Sammlung  
Am vergangenen Samstag sammelte der 
Schützenverein wiederum allerlei Altme-
talle. Rund 30 Helfer waren von 08.00-
18.00 mit Einsammeln, Auf- und Abladen, 
Prüfen, Trennen, Aussondern, Sortieren, 
und die Schrotte in Behältnisse verbrin-
gen beschäftigt. Hört sich einfach an, 
ist aber eine insgesamt doch komplexe 
Aktion, die viel Logistik, Fachwissen und 
Umsicht bedarf, da der Umgang mit 

Schrotten auch Gefahren birgt.  
Wir hoffen auf ein gutes Ergebnis.  
Besonderer Dank gilt allen Bürgern und 
Gewerblichen die uns hierzu wieder gut 
mit ihren Bereiststellungen unterstützt 
haben. Wir hoffen mit diesen Samm-
lungen auch älteren, gebrechlichen und 
nicht mehr mobilen Bürgern einen Ge-
fallen zu tun, die sich nicht weiter um 
eine Abholung oder Entsorgung bemü-
hen müssen. Nach anstregender, getaner 
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Arbeit an diesem schönen Tag gab es für 
alle Helfer, wie immer, ein reichliches und 
gutes Vesper vom Schwenkgrill. 
Die einzige Verletzung an diesem Tage 
entstand einem Helfer, der sich beim 
hastigen Aufschnitt eines Brötchens mit 
dem Messer leicht in die Hand piekste... 
SF F.Schwarzbeck 

Ausschreibung zum 54. Vereinspokal-
schießen/ 2014  
Bald ist es wieder soweit! Das Vereins-
pokalschießen der Vereine und Gruppen 
findet statt, am 30. April und am 1. Mai 
2014. 
Dazu laden wir herzlich ein und bitten um 
rege Beteiligung! 
Ausschreibung: Geschossen wird mit 
dem Luftgewehr auf 10m Entfernung. 
Jedem Schützen stehen "15 Schuß" für 
die Mannschaftswertung zur Verfügung. 
Für die Einzelwertung extra noch 2 Blattl- 
Scheiben. 
Die Schießzeit beträgt 20 Minuten. 
Eine Mannschaft besteht aus 5 Schützen. 
Jeder Verein / Gruppe kann mit mehreren 
Mannschaften starten. 
Damenmannschaften werden gesondert 
gewertet. 
Aktive Schützen sind nicht startberech-
tigt. 
Zu gewinnen gibt es Wanderpokale, Po-
kale für die drei Erstplatzierten Mann-
schaften und Einzelsieger, sowie ein 
Gutes Neuffener Tröpfchen zum füllen 
der Pokale! 
Die Siegerehrung findet am 1. Mai 2014 
um ca. 17:00 Uhr statt. 

Startzeiten: "Wunschstartzeiten" werden 
soweit möglich, berücksichtigt. Die Ein-
teilung der Startzeiten wird im "Neuffener 
Anzeiger", unter www.sv-neuffen.de und 
im Schaukasten am Schützenhaus be-
kannt gegeben. 
Startgeld: Das Startgeld beträgt 25,00 € 
pro Mannschaft. 
Es ist bei der Ausgabe der Scheiben zu 
bezahlen. 
Übungsschießen: jeden Mittwoch von 
19.00 Uhr – 21.00 Uhr 
jeden Samstag von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
jeden Sonntag von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Anmeldung: bei 
Herbert Wagner Tel.: 07026 / 5224 
Kirchheimerstr. 19 
73268 Erkenbrechtsweiler 
E.mail hwagner2706@aol.com 

Wanderung zur Hofkäserei „Alb-
Büffel“ 
Wunderbares Wanderwetter und sehr 
motivierte 28 Teilnehmer prägten am ver-
gangenen Sonntag die Rundwanderung 
zur Hofkäserei des Heideckerhofes im 
Außenbereich von Ödenwaldstetten. 
Nach einiger Wanderzeit zeigte sich die 
interessante Ruine Hohenstein auf einer 
leichten Anhöhe, die zum Rundblick über 

die Wiesen und Wälder dieser typischen 
Landschaft einlud. Gespannt näherte 
sich die Wandergruppe dem Ziel dieser 
von Wolfgang und Ute Gutmann organi-
sierten schönen Tour, dem Hof mit seinen 
einzigartigen Alb-Büffeln und Milchkü-
hen. Hier betreibt die Familie Rauscher 
seit 2005 einen biologisch geführten 
landwirtschaftlichen Betrieb mit Milch-
wirtschaft, deren Grundlage die selbst-
gezüchteten Alb-Büffel ist. Mit großem 
Interesse lauschten die Teilnehmer den 
Ausführungen des Juniorchefs, der noch 
an der FH Nürtingen studiert, über den 
Betrieb, die Besonderheiten dieser Tiere 
und über die eigene Käserei mit Selbst-
vermarktung. Kleine Kostproben der ver-
schiedenen Käsesorten bestätigten die 
Qualität und den feinen Geschmack der 
sebstgemachten Produkte. Auf den Ge-
schmack gekommen fand die Gruppe 
noch eine gemütliche Einkehrmöglichkeit 
zum Ausklang in Hohenstein. 

Start zum Feierabendradeln 
Am Mittwoch, 23. April, starten die Rad-
lerinnen und Radler unserer Radlergrup-
pe unter Leitung von Inge Kuder und Ute 
Gutmann in die neue Saison. 
Die Veranstaltungen, die bei guter Witte-
rung wöchentlich stattfinden, beginnen 
mittwochs um 18 Uhr am Kelterplatz. 
Wir wünschen allen Teilnehmer/innen 
viel Freude und allzeit unfallfreie Fahrt. 
hk 

Neue Spieler und Theatertechniker 
gesucht 
Theaterspielen ist ein tolles Hobby. Nach 
etlichen erfolgreichen Aufführungen der 
Komödie „Mei Weib isch jetzt dr Boss“ 
bereiten wir von  der Städtleskomede uns 
wieder auf die neue Saison vor. Im Herbst 
möchten wir ein weiteres Erfolgsstück 
auf die Bühne bringen. Fleissig werden 
neue Stücke gelesen und Regisseur An-
dreas Pedretti hat bereits eine pfiffige 
Verwechslungskomödie im Auge. „Ge-
nau das, was unsere Zuschauer sehen 
wollen,“ findet auch die 1. Vorsitzende 
Regina Reichert „leider fehlen uns noch 
zwei weitere Spieler in der Truppe, damit 
wir diese Komödie besetzen können“. 
Auch die technische Abteilung (Bühnen-
bau, Licht-/Tontechnik, Maske, Requisi-
te) kann immer Verstärkung gebrauchen. 
Daher veranstaltet die Städtleskomede 
ein offenes Casting, zu dem jeder (und 
jede) kommen kann, der sich mal unver-
bindlich über das Hobby Amateurtheater 
informieren möchte. Termin für das un-
verbindliche Treffen ist Montag,  
28. April 2014 ab 19:00 Uhr im Melchior-
Jäger-Haus. Wer an diesem Tag nicht 
kommen kann, aber Interesse hat, kann 
sich gerne telefonisch oder per Mail unter 
staedtleskomede@gmx.de melden. Das 
Alter ist übrigens zweitrangig, die Spieler 
sollten allerdings über 18 Jahre alt sein, 
als Licht- und Tontechniker sind auch 
interesierte Jugendliche gerne gesehen. 
„Perfektes schwäbisch“ ist im Übrigen 

nicht notwendig, andere Dialekte und 
Akzente, sowie hochdeutsch sind auch 
willkommen. Weitere Informationen er-
hält man über die Website www.staedt-
leskomede.de, bei Facebook oder tele-
fonisch unter 01786368030.  
 

 
Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr 
 
Achtung vorläufig geänderte Öff-
nungszeiten: 
Die Öffnungszeit am Donnerstagabend 
entfällt, dafür Montagabend von 18:30 
- 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 
 

 
Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I –TB Neuffen I – SG Esslingen 
– 33:24 
Männer II – TSV Wolfschlugen III – 
TB Neuffen II – 33:21 
Männer III – TB Neuffen III – TSG Mün-
singen – 18:29 
Frauen I – TB Neuffen I – FSG Donzdorf/
Geislingen – 27:35 
Frauen II – TG Nürtingen II – TB Neuffen 
II – 38:23 
 
TB Neuffen schlägt die SG Esslingen 
mit 33:24 
Mit einem 33:24 (17:14) Sieg verab-
schiedet sich der TB Neuffen aus der 
Saison 2013/2014 und blieb somit zu 
Hause in der Rückrunde ungeschlagen 
und behauptet somit Platz 3 in der Tabel-
le der Bezirksklasse. Es war kein hand-
ballerischer Leckerbissen, viel mehr die 
Pflichterfüllung für die Neuffener als Fa-
vorit die letzten zwei Punkte einzufahren. 
Die Partie begann schwungvoll und man 
führte schnell mit 4:0, vor allem Nicolas 
Zanner auf Rechtsaußen traf nach Belie-
ben. Die Gäste, dies ich aufopferungsvoll 
gegen den drohenden Abstieg wehrten 
wussten dem TBN nichts entgegen zu 
setzen. Hagen Braunwarth war in sei-
nem letzten Spiel für Neuffens „Erste“ 
ebenfalls torhungrig und erzielte das zwi-
schenzeitliche 7:2 für den TBN. Und es 
ging weiter mit dem Tore werfen, über 
12:6 auf 15:9 – jetzt waren die Gäste 
aber auch besser ins Spiel gekommen 
und erzielten individuelle Treffer. Kurz vor 
der Halbzeit agierten die Neuffener zwar 
nicht mehr ganz so konzentriert, aber den 
Vorsprung von drei Toren konnte man in 
die Halbzeit mitnehmen (17:14). Halbzeit 
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zwei begann noch besser als die erste, 
da man gleich 5 Treffer in Folge erzielte 
zum 22:14 und die Partie war somit früh 
entschieden. Markus Walz im Neuffener 
Kasten hatte noch Gelegenheit sich 
mehrmals auszeichnen zu dürfen und 
parierte zudem 3 Strafwürfe. Auch Mirko 
Streubel konnte sich in ebenfalls seiner 
letzten Partie für die „ERSTE“ gleich 4 
mal in die Torschützenliste eintragen! Der 
TBN ließ nicht locker und die Gäste er-
gaben sich ihrem Schicksal, den Abstieg 
in die Kreisliga A nicht mehr verhindern 
zu können. Die Mannschaft möchte sich 
im Namen der Trainer, des Teams und 
den Verantwortlichen ganz herzlich beim 
großen Zuschauer-Anhang bedanken, 
welche das Team über eine Saison bei 
Heim- und Auswärtsspielen begleitet und 
unterstützt hat.  
MiKü 
 
Frauen I – Niederlage zum Saisonab-
schluss 
Gegen den Meister der Württembergliga 
Süd und Aufsteiger in die BWOL hatten 
die Rot-Weißen nichts zu bestellen. Mit 
Minikader und teilweise neuen Abwehr-
formationen tat sich die Tälessieben von 
Anfang an richtig schwer in die Gänge zu 
kommen. Als man nach und nach besser 
in die Partie fand, war die Messe bereits 
gelesen. Die Gäste ließen sich die Butter 
nicht mehr vom Brot nehmen und siegten 
am Ende mit 37:25 (11:19). 
Trainer Uli v. Petersenn musste auf etliche 
Stammspielerinnen verzichten, Sylvia 
Leis lief erneut im Feld auf, das Tor hü-
teten die beiden A-Jugendlichen Sarah 
Hezeli und Alina Krohmer. Die Rot-Weißen 
kämpften eigentlich von Anfang an auf 
verlorenem Posten. Trotz der Übermacht 
des Aufsteigers versuchte die Tälessie-
ben alles um sich nicht abschlachten zu 
lassen. Neuffens Abwehr gelang es zu-
nächst selten, die FSG-Kreisläuferin oder 
die Rückraumwerferinnen in den Griff zu 
bekommen. Auf Grund dessen war es 
auch nicht möglich ins eigene Tempo-
spiel zu kommen und im Positionsan-
griff hatten es die Rot-Weißen gegen die 
kompakte FSG-Abwehr richtig schwer. 
Bereits nach 11 Spielminuten beim 3:8 
Rückstand zückte v. Petersenn die grüne 
Karte, die aber zunächst keine Wirkung 
zeigte. Die Gäste waren weiterhin am 
Drücker, es bahnte sich ein Debakel an. 
Viele technische Fehler nutzte die FSG 
um über den Gegenstoß auf 15:6 davon 
zu ziehen. Bis zum Pausenpfiff gelang 
es den Rot-Weißen durch Tore von Sina 
Lonsinger, Sylvia Leis, Tanja Hirner und 
Harriet Seckinger auf 11:20 zu verkürzen. 
Den besseren Start nach dem Wieder-
anpfiff des gut leitenden Schiedsrich-
tergespannes erwischten die Gäste die 
sich in kürzester Zeit auf 11:23 absetzen 
konnten. Doch so einfach wollten es die 
TB-lerinnen dem Aufsteiger dann doch 
nicht machen. Christina Bertsch zeigte 
beim Strafwurf erneut keine Nerven und 
verwandelte sicher. Dies schien das Si-
gnal zu sein, sich gegen die sich anbah-
nende Klatsche aufzubäumen. Neuffen 
legte nun alles in die Waagschale, gab 
keinen einzigen Ball verloren und kämpfte 

bis zum umfallen. Hirner, Lonsinger, Se-
ckinger und Leis sorgten mit ihren Toren 
dafür, dass man nicht ganz unterging. Am 
Ende stand dennoch eine deutliche 25:37 
Niederlage zu Buche. Trainer Uli v. Peter-
senn meinte dann, Hauptsache für ihn sei 
es, dass sich nicht noch jemand verletzt 
hat. Neuffens Trainer und Spielerinnen 
verabschiedeten sich von den Fans, die 
einmal mehr ihr Team trotz deutlichen 
Rückstandes angefeuert hatten und be-
dankten sich für die Unterstützung so-
wohl in den Heimspielen als auch in den 
Auswärtsspielen.  
Nach dem Spiel wurden Sonja Widmai-
er, Franziska Oehl und Sarah Mönch 
verabschiedet, die sich der Zweiten 
anschließen werden. Ebenfalls verab-
schiedet wurde Kristina Platz, die aus 
beruflichen Gründen bereits vor einigen 
Wochen aufgehört hat. Ein ganz großes 
Dankeschön sprachen Mannschaft und 
Trainer Sylvia Leis aus, die nach den 
vielen Verletzungen, die die Rot-Weißen 
durch die Saison begleiteten, in die Bre-
sche gesprungen war. Mit Sophia-Marie 
Hartmann, Helen Frank und Rieka Lepple 
werden drei Eigengewächse das Training 
in der Ersten aufnehmen. Saskia Schwei-
kert von der SG Lenningen schließt sich 
den Rot-Weißen an und wird in der kom-
menden Saison das Team verstärken. 
Auch Trainer Uli v. Petersenn wird ein 
weiteres Jahr die Geschicke der Täles-
sieben leiten. 
Monika Kleiß 
 

Kurz aber wichtig! 
Gemütlicher Kaffeenachmittag mit ak-
tuellen Informationen 
Liebe Mitglieder des VdK-Ortsverbands 
Neuffener Tal, am Samstag, 17. Mai 2014 
– um 15:00 Uhr – findet im evangelischen 
Gemeindehaus in Linsenhofen ein ge-
mütlicher Nachmittag statt. 
Wir wollen entspannt bei Kaffee, Kuchen 
und guter Unterhaltung zusammensit-
zen, aber auch Neues aus der Arbeit 
des Sozialverbands VdK und seiner Be-
ratungstätigkeit erfahren. Deshalb wird 
auch unser Kreisverbandsvorsitzender 
Klaus Maschek anwesend sein. 
Wir würden uns sehr freuen, eine große 
Anzahl unserer Mitglieder mit ihren Ange-
hörigen  begrüßen zu dürfen und freuen 
uns schon heute auf Ihre geschätzte An-
wesenheit. Auch interessierte Nichtmit-
glieder sind selbstverständlich herzlich 
willkommen. 
Solidarität macht stark  -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Der Sozialverband VdK ist ein gemein-
nütziger Verband, der sich für soziale 
Gerechtigkeit und soziale Sicherheit für 
alle Menschen einsetzt. Er kämpft für 
die Interessen von allen, die in unserem 
Sozialsystem und in der Gesellschaft be-
nachteiligt sind. 
Jeder, der diese Ziele teilt, kann Mitglied 
im VdK und damit Teil einer starken Ge-
meinschaft werden! 

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
VfB Neuffen I – TSV Jesingen I  5:3 
8 Tore wie im Vorrundenspiel, doch dies-
mal mit anderer Verteilung und am Ende 
einem verdienten Sieg für die Hausherren, 
obwohl es ein Spiel auf Augenhöhe war. 
Es war ein sehr ansehnliches Kreisliga A 
Spiel mit vielen Torchancen auf beiden 
Seiten. Den Unterschied machten am 
Ende Kevin Federschmid der 3 Tore er-
zielte und Spielertrainer Markus Lude mit 
einem Treffer und mehreren Torvorlagen. 
Guter Start des VfB, der zu Beginn die er-
sten Offensivaktionen hatte. Damir Han-
jalic vergab in der 5. Minute nach Pass von 
Jochen Bader noch in aussichtsreicher 
Position, machte es dann aber in der 9. 
Minute besser, als nach schönem Pass 
in die Tiefe Jochen Bader quer legte und 
er aus 14 Metern sicher zum 1:0 ins leere 
Tor einschob. Damit war aber Jesingen 
„aufgewacht“ und es entwickelte sich 
ab sofort ein offener Schlagabtausch mit 
schönen Angriffen auf beiden Seiten. Den 
ersten guten Angriff der Gäste nutzten 
diese sofort zum Ausgleich. Einen Pass 
in die Schnittstelle der Viererkette des VfB 
erlief Simon Hoffmann und spitzelte den 
Ball vorbei an Torspieler Michael Hogh. 
Vom Pfosten prallte dieser zurück und 
der herbeigeeilte Michael Hübsch schob 
unter Bedrängnis aus 8 Metern souverän 
ein. 
Beide Mannschaften spielten weiter mun-
ter nach vorne. Nach einem Freistoß von 
Markus Lude aus 18 Metern, den Thomas 
Reinöhl im Tor der Gäste nicht festhalten 
konnte, war Kevin Federschmid zur Stelle 
und drückte den Abpraller per Kopf zur 
erneuten Führung ins Netz. Auch diesmal 
ließ die Antwort des TSV nicht lange auf 
sich warten. Wieder war es ein steiler 
Pass durch die Viererkette, den sich Pa-
trick Ott erlief. Als er vor Michael Hogh 
einschieben wollte, foulte ihn Mark Beck-
bissinger und so gab es Strafstoß. Diesen 
verwandelte Dirk Augustin sicher zum 
2:2 Ausgleich. Trotz weitere Chancen auf 
beiden Seiten blieb es zur Halbzeit beim 
gerechten Unentschieden. 
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Keine vier Minuten waren in Halbzeit zwei 
gespielt, als Dirk Augustin für den TSV 
einen Freistoß aus 18 Metern präzise in 
den Torwinkel zirkelte, wo er nach Be-
rührung mit Latte und Pfosten hinter der 
Linie aufsprang und so die Gäste mit 2:3 
in Führung brachte. Beide Mannschaften 
spielten weiter mit offenem Visier und es 
gab weiter Chancen in Hülle und Fülle. 
Der VfB konnte sich bei Michael Hogh 
bedanken, der mit einigen Paraden die 
Mannschaft im Spiel hielt. Die anderen 
entscheidenden Figuren des Spiels wa-
ren für den VfB Kevin Federschmid und 
Spielertrainer Markus Lude. In der 63. 
Minute spielte sich Lude an 3 Gegnern 
vorbei, bediente Federschmid, der ohne 
Problem aus 12 Metern zum 3:3 ein-
schob, seinem 2. Treffer in diesem Spiel. 
Nur 9 Minute später wieder ein präziser 
Pass auf den startenden Federschmid 
von Lude, der seinen Gegner überlief und 
zunächst zwar am gut reagierenden Tor-
spieler scheiterte, den Nachschuss dafür 
aber sicher zur 4:3 Führung und seinem 
3. Tor versenkte. Jesingen hatte durch-
aus noch die Chance zum Ausgleich, wie 
auch der VfB noch Möglichkeiten hatte. 
In der 2. Minute der Nachspielzeit dann 
die Entscheidung, als Federschmid wie-
der alleine davon zog und kurz vor dem 
Strafraum gefoult wurde. Dies war seine 
Vorarbeit für Lude, der mit einem fulmi-
nanten Freistoß in den Torwinkel für den 
5:3 Endstand und am Ende verdienten 
Sieg sorgte. 
Kader: Hogh, Beckbissinger, Stöcker 
Michael, Schneider, Wollner (Stöcker, 
Martin), Lude, Coskun (Nuffer), Schrade, 
Hanjalic (Widmaier), Federschmid, Bader 
RN 
 
VfB Neuffen II – TSV Jesingen II  2:1 
Eine große Effektivität, gepaart mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung wa-
ren die Wegbereiter für den glücklichen, 
aber nicht unverdienten Sieg der Truppe 
des Trainergespanns Flammer/Hess im 
Spiel gegen Jesingen. 
Die Anfangsphase gehörte den Gästen, 
die auch verdient durch Michael Thun 
in Führung gingen (11.). In dieser Phase 
hätte der VfB auch höher zurück liegen 
können. Mit der ersten guten Möglich-
keit, als Holger Hasenöhrl clever Dennis 
Schall bediente, erzielten die Hausherren 
den 1:1 Ausgleich (26.). In der 39 Minute 
dann nahm sich Hasenöhrl ein Herz und 
hämmerte einen Freistoß direkt aus gut 
25 Metern ins lange obere Eck, wo der 
Ball vom Pfosten zum 2:1 ins Tor ging. 
Dies bedeutete dann auch den Pausen-
stand. In der zweiten Halbzeit hatten 
beide Teams gute Gelegenheiten, doch 
es fiel kein Tor mehr und die Energielei-
stung der Hausherren mit kompaktem, 
aggressiven Spiel wurde am Ende mit 
dem Dreier belohnt. Eine gute Leistung 
des Team 2 und ein nicht erwarteter Erfolg 
gegen die Gäste aus Jesingen. 
RN 

Jugend 
B-Junioren: VfB Neuffen – SGM Zell/
Hattenhofen 2:4 
Beim Heimspiel gegen die SGM Zell/
Hattenhofen musste man sich erneut 

geschlagen geben. Ärgerlich, da man 
einen Rückstand drehen konnte, im An-
schluss es jedoch verpasst die Partie 
zu entscheiden und das Fußball spielen 
einstellte. Somit hat man den Anschluss 
zum Spitzenreiter verloren. 
Frühzeitiges Attackieren hat sich die 
Mannschaft vorgenommen, auf dem 
kleinen Rasenspielfeld im Spadelsberg. 
Man fand an diesem Freitag Abend gut 
in die Partie und hatte das bessere Kom-
binationsspiel. Selbst einen Rückstand 
konnte man durch Tobias Spreitzer aus-
gleichen und mit einem Remis die Seiten 
wechseln. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit konnte man in Führung gehen, das 
„Pressing“ wurde belohnt und Konrad 
Opferkuch war erfolgreich. In der Fol-
gezeit hätte man das dritte Tor erzielen 
müssen, diese Chance wurde jedoch 
kläglich vergeben. Im weiteren Verlauf 
war man nicht mehr aggressiv genug und 
wohl mit dem Zwischenstand zufrieden. 
Die Gäste nutzen dies gnadenlos aus, 
gingen nach einem Doppelschlag erneut 
in Führung. In den letzten Minuten wollte 
man den Ausgleich erzielen, zwingende 
Aktionen waren trotzdem Mangelware. 
Man lief zudem in einen Konter was den 
Endstand bedeutete. 
Ärgerlich ist die Tatsache, dass man ge-
gen den Tabellenführer in beiden Spielen 
nicht die schlechtere Mannschaft war. 
Man verstand es jedoch nicht, sich für 
den Aufwand in beiden Partien zu beloh-
nen und konnte am Ende in keiner Par-
tie punkten. Somit ist die Meisterschaft 
voraussichtlich bereits entschieden und 
man darf der Spielgemeinschaft hierzu 
gratulieren. 
Es spielten: Fabian Klüberspies, Marius 
Menyhart, Benjamin Gaiser, Jochen Ki-
cherer, Colin Schnizler, Nicholas Schnei-
der, Jannis Kerner, Robin Walter, Tobi-
as Spreitzer, Konrad Opferkuch, Teyfik 
Kaya, Merlin Palesch und Christian Kolb. 
MS 
 
B-Junioren: VfB Neuffen – TB Holzheim 
5:1 
Gegen den TB Holzheim konnte man 
auch das vorgezogene Rückspiel gewin-
nen und erneut punkten. Vorallem spie-
lerisch konnte man sich aus Gefahrensi-
tuationen befreien und auch überzeugen. 
Im ersten Spielabschnitt hatte man noch 
die Partie vom Freitag in den Knochen 
und war nicht so agil wie in den Spielen 
zuvor. Trotzdem konnte man in Führung 
gehen, die Holzheimer Gäste noch vor 
dem Pausenpfiff ausgleichen. Nach dem 
Seitenwechsel überzeugte man spiele-
risch, ließ den Ball gut in den eigenen 
Reihen laufen und konnte weitere 4 Tref-
fer zum Endstand folgen lassen. 
Ziel ist es, die Staffel ohne weitere Nie-
derlage zu überstehen. Der erste Grund-
stein hierfür wurde gelegt und man wird 
weiterhin im Training daran arbeiten, um 
dieses Vorhaben umsetzen zu können. 
Vor allem im spielerischen Bereich hat 
sich die Mannschaft in den letzten Wo-
chen enorm weiterentwickelt. 
Es spielten: Fabian Klüberspies, Marius 
Menyhart, Christian Kolb, Jochen Ki-
cherer, Colin Schnizler, Nicholas Schnei-

der, Jannis Kerner, Robin Walter, Tobi-
as Spreitzer, Konrad Opferkuch, Teyfik 
Kaya, Merlin Palesch, Benjamin Gaiser 
und Cedric Meyer. 
MS 
 
C -Juniorinnen: 2:2 gerechtes Unent-
schieden gegen die SGM Wendlingen/
Ötlingen 
Bereits in der 3. Minute gerieten wir durch 
ein kurioses Tor in Rückstand. Der Ball 
sprang einer VfBlerin an den Arm. In Er-
wartung des Strafstoßpfiffes stellte unse-
re gesamte Hintermannschaft  das Fuß-
ballspielen ein. Der Gegner leider nicht, 
und schob unbedrängt zum 0:1 ein. Nun 
dauerte es ca. 15 Minuten, bis wir uns 
davon erholten, und selbst wieder am 
Spiel teil nahmen. Leonie konnte zum 1:1 
ausgleichen. Die SGM ging durch einen 
Distanzschuss wieder in Führung, als im 
Mittelfeld nicht konsequent genug ange-
griffen wurde. Nach der Halbzeit hatte die 
SGM zwar mehr Spielanteile, aber unse-
re kompakt stehende Hintermannschaft 
ließ kaum Chancen zu. Selber konnten 
wir uns einige gute Möglichkeiten erspie-
len. Nach einem Eckball von Sarah war es 
schließlich Nina, die den Ball volley zum 
2:2 ins Netz hämmerte. Dies war auch der 
alles in allem gerechte Endstand. 
Für den VfB Neuffen im Einsatz waren: 
Maureen Trauth, Hannah Schöll, Leonie 
Hammley, Sarah Floredo, Alina Braun-
holz, Lisa Jirikovsky, Jenny Wörz, Maxi 
Scherer, Ilay Aydogan, Sina Oswald, Fi-
ona Scheibe, Nina Jansen 
SW 
 
VfB-Vereinswanderung am Karfreitag 
Nochmals hier der Hinweis auf die dies-
jährige Vereinswanderung des VfB Neuf-
fen, traditionell am Karfreitag, dieses Jahr 
am 18.04.! Der Start wird um 11 Uhr am 
Schelmenwasen sein, wie gewohnt gibt 
es unterwegs einen Verpflegungsstand. 
Dieses Jahr dreht sich alles ums Obst, 
mehr wird allerdings nicht verraten. Nach 
einer ca. 2,5 stündigen Wanderung kehrt 
man gemeinsam in der Gaststätte Spa-
delsberg ein um den Tag dort gemütlich 
ausklingen zu lassen. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme von jung bis alt! 
LF 
 

Kontakte zur CDU 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 

Herr Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
Tel.: 0170 / 78 79 965 

CDU Kreisverband Esslingen 
Herr Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 

Frauen Union Kreisverband Esslingen 
Frau Cornelia Jathe 
vorstand@fu-kv-esslingen.de 
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Junge Union Nürtingen 
Herr Daniel Geyer 
daniel.geyer@ju-nuertingen.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 

www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael-hennrich.de 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus 
Neuffen und Kappishäusern, 
hiermit laden wir alle Freunde, Interes-
sierte und Gönner zu einer Stadtkernbe-
gehung mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein in der Marktscheune ein 

Wann: Sonntag, den 27.04.2014, 
13.00 Uhr 
Wo: Treffpunkt Marktscheune Neuffen 
Wir freuen uns, dass wir zu einem kleinen 
geschichtlichen Rundgang durch unser 
Städtle, geführt von Otto Muckenfuß, 
einladen dürfen. 
Anschließend möchten wir gemeinsam 
das Hirschpostareal mit den geplanten 
Baumaßnahmen der Stadtkernsanie-
rung III vor Ort in Augenschein nehmen. 
Es wird Bürgermeister Bäcker über den 
Stand der Durchführung der Bauarbeiten 
berichten. 
Die Kandidaten der FWV für die anste-
hende Gemeinderatswahl werden auch 
vor Ort sein und stellen sich gerne vor. 
Der gemütliche Abschluss mit Kaffee und 
Kuchen findet ab ca. 15.00 Uhr in der 
Marktscheune statt. 
Um besser Planen zu können, würden 
wir uns über Ihre Anmeldung bis zum 
24.04.2014 sehr freuen. Ihre Anmeldung 
nimmt jedes Fraktionsmitglied der FWV 
gerne entgegen. 
Haben Sie Zeit? Über ihre Teilnahme wür-
den wir uns sehr freuen. 
Wichtige aktuelle Informationen über die 
Freien Wähler sind im Internet unter fol-
gender Adresse abrufbar: 
www.fwv-neuffen.de 
Bernhard Weis
Fraktionsvorsitzender 
 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Kreistagskandidatinnen und Kreis-
tagskandidaten 
Machen Sie sich selbst ein Bild von den 
Menschen, die für den neuen Kreistag 
kandidieren. Die Kandidatinnen und Kan-
didaten der SPD Carla Bregenzer und 
Jürgen Haug aus Frickenhausen, Ursula 
Funkenweh und Jürgen Merkle aus Neuf-
fen, Martin Greiner aus Großbettlingen 
und Ralf Klaue aus Beuren laden Sie 
herzlich ein. Wir erwarten Sie am 

Donnerstag, 08. Mai 18:00 Uhr 
im Ristorante Pizzeria Bären Neuffen 

sowie gerne bei weiteren Terminen, siehe 
www.spd-neuffen.de  

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Internet  
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 
 

Veranstaltungshinweise: 
 
Sven Giegold MdEP, Mitglied des Eu-
ropäischen Parlaments  kommt am 15. 
April 2014 um 20:00 - 22:00 Uhr ins K3N 
- Stadthalle Nürtingen, Heiligkreuzstr. 4 
 
„Die Energiewende muss nachhaltig 
sein“ mit Prof. Dr. Carsten Herbes von 
der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen, Fach-
mann für Erneuerbare Energien. 
Die Veranstaltung findet am 23. April 
2014 von 19:30 - 22:00 Uhr in der „Alten 
Seegrasspinnerei“, Plochinger Straße 14, 
in Nürtingen statt. 

Kontaktadressen: 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Kreisverband Esslingen 
Plochinger Strasse 8 
72622 Nürtingen 
Fon: 07022 / 35851 
Fax 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
Bürozeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 9:00 bis 
12:00 
Dienstag 13:00 bis 15:00 
und 
gerd.toegel@web.de 

KJR Esslingen e. V.
Besuch des Landesseniorentags 
Wie in jedem Jahr lädt der Kreissenioren-
rat zum Besuch des Landesseniorentag 
in Heidenheim, Congress Centrum, am 
Donnerstag, dem 22. Mai 2014, ein. 
Dieser Landesseniorentag steht im Zei-
chen von "40 Jahre Landesseniorenrat 
Baden Württemberg". 
Dem Jubiläum tragen hochkarätige Red-
nerinnen und Redner Rechnung. 

Also es lohnt sich sicherlich, sich nach 
Heidenheim aufzumachen. 
Wie immer wird der Kreisseniorenrat für 
alle Mitglieder und Interessenten eine 
Busfahrt anbieten. Leider müssen wir 
feststellen, dass die Angebote für die 
Busse im Preis ständig steigen. Auch be-
nötigen wir wegen der großen Resonanz 
der Teilnehmer nun drei Busse, damit 
alle, die sich anmelden, auch mitkom-
men können. Daher sah sich der Vorstand 
gezwungen den Busfahrpreis auf nun 
20,-- € pro Person festzusetzen. Dadurch 
werden die Kosten beinahe gedeckt. 
Dieser Fahrpreis wird - wie immer - im 
Bus erhoben. 
Folgender Fahrplan ist vorgesehen: 
Busfahrt zum Landesseniorentag 
am 22. Mai 2014 nach Heidenheim 
Bus 1 Abfahrt in  
Nürtingen, Busbahnhof.......... 7.20 Uhr 
Kirchheim, Busbahnhof 
bei der AOK............................ 7.45 Uhr 
 
Bus 2 Abfahrt in 
Leinfelden-Echterdingen, 
S-Bahn-Station 
Echterdingen.......................... 7.10 Uhr 
 
Ostfildern, Scharnhauser Park, 
Straßenbahnhaltestelle Kreuzbrunnen 
7.30 Uhr 
Esslingen, Busbahnhof.......... 7.45 Uhr 
 
Bus 3 Abfahrt in 
Plochingen, 
Busbahnhof.............................7.45 Uhr  
 
Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr. Die 
Rückfahrt findet unmittelbar nach Ende 
der Veranstaltung gegen 16. 30 Uhr statt. 
Die Abfahrtsstelle wird morgens vor dem 
Aussteigen bekannt gegeben. 
 
ANMELDESTELLEN zum Landesseni-
orentag am 22. Mai 2014 in Heidenheim 
sind in den räumlichen Bereichen 
Großbettlingen, bei Herrn Erich Hogen, 
Telefon 07022 43676 
Esslingen, beim Forum Esslingen, Im 
Heppächer, Telefon 0711 35 74 20 
Kirchheim, beim Bürgerbüro, 
Telefon 07021 47 746 
Leinfelden-Echterdingen, beim Stadt-
seniorenrat, Tel. 0711 1600 308 oder 299 
Nürtingen, beim Bürgertreff, 
Telefon 07022 75 232 
Ostfildern, bei der Leitstelle für ältere 
Menschen, Telefon 0711 442072 
Plochingen, beim Stadtseniorenrat, 
Herrn Raisch, Telefon 07153 22772 
Weilheim, im Seniorenforum, Telefon 
07023 1060 oder 07023 2344 
Wendlingen + Wernau, bei Frau G. Gef-
fers, Telefon 07024 501618 
Bitte melden Sie sich an den genannten 
Anmeldestellen bis spätestens 15. Mai 
2014 an. Eine gesonderte Anmeldung, 
wie sie in beiliegendem Flyer verlangt 
wird, ist nicht notwendig. 
Es wäre sehr schön, wenn Sie und weitere 
Interessenten aus Ihrem Bekanntenkreis 
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die Gelegenheit ergreifen würden und mit 
zu diesem interessanten und für die Se-
nioren wichtigen Ereignis fahren würden. 
Weitere Details und das Programm sind 
unter: 
http://lsr-bw.de/fileadmin/dok/Flyer_
Landesseniorentag_2014.pdf 
einzusehen. Bei einer Anmeldung an 
einer der obigen Anmeldestelle ist eine 
gesonderte Anmeldung – wie im Flyer 
vorgesehen – nicht notwendig. 

15. Schäfertage im Freilicht-
museum in Beuren 
Am Samstag, dem 26. April, und Sonn-
tag, dem 27. April, finden jeweils von 11 
bis 18 Uhr im Freilichtmuseum Beuren 
die 15. Schäfertage statt. Regelmäßige 
Vorführungen zu Handwerk, Beruf und 
Tradition der Schäfer, Mitmachaktionen 
für Kinder und Jugendliche, eine Tier-
schau mit zahlreichen seltenen Land-
schafrassen, ein Markt mit Woll-, Milch- 
und Leder-produkten vom Schaf, da-
neben gastronomische Angebote rund 
ums Württemberger Lamm, umrahmt von 
Schäfermusik und Tanzvorführungen, 
sind Eckpunkte des Programms. Mit der 
amtierenden Württemberger Lammköni-
gin Nicole Herb hat sich bereits „hoher 
Besuch“ angesagt. 
Eine kleine, auf dem Museumsgelände 
gehaltene Gruppe des „Württemberger 
Schafs“ bekommt an den Schäfertagen 
Besuch von zahlreichen Artgenossen. 
Alte, teilweise vom Aussterben bedrohte 
Landschafrassen werden auf einer Tier-
schau im Museumsdorf gezeigt. Zu Gast 
ist auch eine große Herde von Merino-
landschafen mit mehr als 250 Tieren, 
die die Museumswiesen beweidet. Bor-
der Collies und Kelpies, speziell für die 
Schafhaltung gezüchtet Hunderassen, 
zeigen bei Vorführungen ihr Talent und 
Können im Umgang mit den Schafen. 
In Württemberg wurden Schafe früher 
vor allem zur Wollerzeugung gehalten. 
An den Schäfertagen werden einzelne 
Schritte der Wollgewinnung und -verar-
beitung gezeigt. Nach dem „Wannen-
bad“ der Schafe und der Schafschur wird 
der weitere Weg der Wolle vom Kardieren 
über das Filzen, Spinnen und Weben bis 
hin zum fertigen Kleidungsstück bei Vor-
führ- oder Mitmachstationen gezeigt. Auf 
dem Schäfermarkt gibt es neben Schaf-
wolle und vielfältigen Wollerzeugnissen 
auch Schafprodukte wie Fell und Leder, 
Fleisch, Käse und Milch zu kaufen. 
Nutzung Ausweichparkplatz  
Da am Museum nur eine begrenzte An-
zahl von Parkplätzen vorhanden ist, ver-
kehrt am Sonntag, dem 27. April 2014, 
ein kostenloser Pendelbus zwischen den 
Parkplätzen im Tiefenbachtal (ehema-
liges Bundeswehrdepot, zwischen Nür-
tingen und Owen bzw. Beuren, K 1243) 

und dem Freilichtmuseum. Der Aus-
weichparkplatz ist ausgeschildert. Der 
Bus pendelt von dort ab 10:30 Uhr im 
20-Minuten-Takt ins Museum. Der letzte 
Bus fährt um 18:20 Uhr vom Museum 
zum Ausweichparkplatz. 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln  
Beuren liegt im Verkehrsverbund Stuttg-
art (VVS) und ist aus Richtung Metzingen 
auch mit Tickets des Verkehrsverbundes 
Neckar-Alb-Donau (naldo) erreichbar. Mit 
dem Regionalexpress fährt man ab Stutt-
gart bis Nürtingen. Von dort verkehrt nor-
malerweise sonntags im Stunden-Takt 
die Tälesbahn nach Neuffen; am 26. und 
27. April verkehrt aufgrund von Bauarbei-
ten auf der Tälesbahn ersatzweise jedoch 
ein Busverkehr, der sich an den Fahrplan 
der Schienenfahrzeuge hält. In Neuffen 
haben die Reisenden Anschluss an den 
Bus zum Freilichtmuseum. Aus Richtung 
Tübingen kommend, fährt man mit dem 
Regionalexpress bis Metzingen und von 
dort mit dem Bus nach Beuren, Ausstieg 
Haltestelle Freilichtmuseum. Aktuelle 
Fahrplanauskünfte gibt es unter www.
efa-bw.de im Internet. 

Öffnungszeiten und Kontakt 
Das Freilichtmuseum Beuren im Land-
kreis Esslingen ist in der Museumssai-
son 2014 bis 2. November dienstags bis 
sonntags von 9:00 bis 18:00 Uhr sowie 
an Feiertagen geöffnet. 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
Info-Telefon 07025 91190-90, Telefax 
07025 91190-10, Mail: info@freilichtmu-
seum-beuren.de, 
www.freilichtmuseum-beuren.de 
oder 
www.schaefertage.org 

Offener Gesprächskreis am 
25.04.2014 
Am 25.04.14 um 19.00 Uhr bietet die 
Rheumaliga Baden-Württemberg, Ar-
beitsgemeinschaft Nürtingen, im Bürger-
zentrum Wolfschlugen allen an Rheuma 
Erkrankten und Ihren Angehörigen einen 
offenen Gesprächskreis an, in dem über 
die vielfältigen Probleme, mit den Rheu-
matiker zu kämpfen haben, gesprochen 
werden kann. 
Anregungen und Fragen hierzu nimmt 
Marianne Haberspörg unter Telefonnum-
mer 07022/53062 entgegen. 

Hallo Kinder von 8 bis 
12 Jahren.  
Wir Ihr bestimmt bereits wisst, gibt es 
im Mai bei der „KINDERUNI am Hei-
dengraben“ wieder 4 Vorlesungen von 
Professoren der Uni Tübingen und der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen. 
Wieder gibt es interessante Themen für 
Euch: 

Do., 08.05.2014, 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr 
– Rietenlauhalle in Hülben 
Thema: „Salut – ca va? Wilkommen in 
Frankreich“ 
Frau Prof. Dr. Christiane Flemisch, Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt, Nürtin-
gen-Geislingen 

Do., 15.05.2014, 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr 
– Gemeindehalle in Erkenbrechtsweiler 
Thema: „Wie wohnten die Kelten?“ 
Herr Prof. Dr. Martin Bartelheim, 
Universität Tübingen 

Mi., 21.05.2014, 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr 
– Falkensteinhalle in Grabenstetten, 
Böhringer Straße 10/2 
Thema: „Warum gibt es Kriege?“ 
Herr Prof. Dr. Ewald Frie, 
Universität Tübingen 

Do., 05.06.2014, 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr 
– Reithalle beim Gestüt Marbach 
Thema: „Können Pferde lachen?“ 
Herr Prof. Dr. Dirk Winter, Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt, 
Nürtingen-Geislingen 

Diese Vorlesung findet im Rahmen der 
500-Jahrfeier des Haupt- und Landge-
stüts Marbach statt. 
Bei den Volks- und Raiffeisenbanken in 
der Umgebung und bei vielen Geschäften 
gibt es die Flyer mit Anmeldeformular. 
Alle wichtigen Daten könnt Ihr im Internet 
unter www.kinderuni-am-heidengraben.
de erfahren; auch dort könnt Ihr ein An-
meldeformular herunterladen. 
Anmeldungen sind bis Montag, 02. Mai 
2014 möglich. 
Es gibt mehrere Möglichkeiten, uns die 
Anmeldung zukommen zu lassen: 
FAX 07026-4499 oder Post an FAKT-
eV Lichtensteinweg 3 in 73268 Erken-
brechtsweiler oder über Mail (einscan-
nen) an info@fakt-ev.com oder abgeben 
bei einer Volks-und Raiffeisenbank in 
Deiner Umgebung. 

Mehr Sicherheit für alle. 

Dank „Tempo 30“
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Tageseltern gesucht!! 
Wir suchen Tageseltern und Kinder-
frauen in den Gemeinden Bempflin-
gen, Beuren, Erkenbrechtsweiler, 
Frickenhausen, Großbettlingen, Kohl-
berg und Neuffen. 

Unser Angebot: 
 
•	Fachgerechte Beratung zu pädago-

gischen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen 

•	 Informationsveranstaltungen in Nürtin-
gen 

•	Vermittlung zwischen Eltern und Tage-
seltern 

•	Kontinuierliche Begleitung der Pflege-
verhältnisse 

•	Vorbereitung und Qualifizierung von 
Tageseltern 

Bei Interesse melden Sie sich gerne per-
sönlich oder telefonisch beim 

Tageselternverein Kreis Esslingen e.V. 
Büro Nürtingen 
Frau Hanna Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de 
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, Fr. 9.00-
11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
 
PEKiP 
Bewegungsspielkreis für Mütter/Väter für 
Januar-März 2014 geborene Kinder 
Im April und Mai beginnen verschie-
dene Kurse, genaue Termine auf An-
frage. 
Gebühr: 10 Treffen 70, - € 
 
Piraten und die Geschichte der Pira-
terie 
Für Kinder von 8 – 12 Jahren 
Sir Francis Drake, Sir Henry Morgan, 
Störtebeker und Blackbeard waren wohl 
einige der berühmtesten Piraten der Ge-
schichte. Aber was macht denn so ein 
Pirat eigentlich? Gibt es heute noch wel-
che? 
Dienstag, 22. April, 15.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr: 6,-- + € 2,-- Material 
 
Besuch des Flughafens in Echterdin-
gen 
für Großeltern und Enkelkinder, Mütter 
und Väter und ihre Kinder von 5 bis 10 
Jahren 
Treffpunkt :Stuttgart Airport Office 
(Gleiches Gebäude wie Polizei). 
Dienstag, 22. April, 15.15-17.15 Uhr 
Gebühr: pro Person € 6,50 
 
Babysitterkurs  
für Mädchen und Jungen ab 14 Jahren 
In Zusammenarbeit mit dem Dt. Kinder-
schutzbund 
Kursinhalte: 
-	 wichtigste Entwicklungsstufen vom 

Säugling bis zum Schulkind 

-	 Pflege und Ernährung von Säuglingen 
-	 Unfallgefahren und Unfallvermeidung 
-	 Erstmaßnahmen bei Erkrankungen und 

Unfällen 
-	 Spiel- und Beschäftigungsangebote 
-	 kindgerechtes Spielzeug 

Bei regelmäßiger Teilnahme wird ein Ba-
bysitterpass ausgestellt. 
Mittwoch, 23. + Donnerstag, 24. April,  
jeweils 9.00-12.00 Uhr + 13.00-15.00 
Uhr 
Gebühr: 2 Tage € 45,-- inkl. € 5,-- Ma-
terial 
 
Erste Hilfe kinderleicht 
Auf spielerische Art werden Kinder von 
7 bis 11 Jahren an das Thema Helfen 
herangeführt. Grundregeln der Erste Hilfe 
z.B.: Notruf und Verbände geübt 
Treffpunkt: Hof der Kreisgeschäftsstelle 
DRK Nürtingen, Laiblinstegstr.7 
Mittwoch, 23. April, 9.30–11.30 Uhr 
Gebühr: 6 € 
 
„Druckreif“ für Kinder ab 7 Jahren 
Der Linolschnitt ist eine der bekanntesten 
Bilddrucktechniken und bietet Kindern 
faszinierende Möglichkeiten, damit ge-
stalterisch zu arbeiten. 
Das Drucken kann einerseits dazu die-
nen, inneren Druck auszuagieren aber vor 
allem ist es ein tolles Medium für Kinder, 
um sich kreativ auszudrücken und mar-
kante Spuren zu hinterlassen. 
Die vielen Überraschunsgmomente, die 
den Druckvorgang begleiten sowie die 
Möglichkeiten der Vervielfältigung und 
der farblichen Hervorhebung des von 
den Kindern selbst kreierten Motivs sind 
gigantisch und laden ein zu Experimen-
tier- und Entdeckerfreude! 
Freitag, 25. April, 14.30–16.00 Uhr 
Gebühr: 10 € inkl. € 2,-- Material 

Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 
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